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Anlagen

01 - Auswertungen Verkehrserhebung - Knotenstrombelastungsplane:

Analyse 2023 jeweils Morgen- und Abendspitzenstunde
e KP 1: Hinterm Hagen / Nottengartenweg
o KP 2: Nottengartenweg / Rohrkamp
e KP 3: Rohrkamp / Seppenrader Stralle

Prognose-Null 2035 jeweils Morgen- und Abendspitzenstunde
e KP 1: Hinterm Hagen / Nottengartenweg
o KP 2: Nottengartenweg / Rohrkamp
e KP 3: Rohrkamp / Seppenrader Stralle

Prognose-Plan 2035 jeweils Morgen- und Abendspitzenstunde
e KP 1: Hinterm Hagen / Nottengartenweg
o KP 2: Nottengartenweg / Rohrkamp

KP 3: Rohrkamp / Seppenrader Stralle

KP 4: Nottengartenweg / ErschlieBung Neubau

02 - Leistungsfahigkeitsberechnungen gem. HBS 2015

Analyse 2023 jeweils Morgen- und Abendspitzenstunde
e KP 1: Hinterm Hagen / Nottengartenweg
e KP 2: Nottengartenweg / Rohrkamp
e KP 3: Rohrkamp / Seppenrader Stralde

Prognose-Null 2035 jeweils Morgen- und Abendspitzenstunde
e KP 1: Hinterm Hagen / Nottengartenweg
e KP 2: Nottengartenweg / Rohrkamp
e KP 3: Rohrkamp / Seppenrader Stralie

Prognose-Plan 2035 jeweils Morgen- und Abendspitzenstunde
KP 1: Hinterm Hagen / Nottengartenweg

e KP 2: Nottengartenweg / Rohrkamp

KP 3: Rohrkamp / Seppenrader Stralie

KP 4: Nottengartenweg / ErschlieBung Neubau

03 - Larmtechnische Kennwerte

Im Rahmen des folgenden Gutachtens sind sdmtliche Personenbezeichnungen auf alle potenziellen
Geschlechter zu beziehen. Sollte vereinzelt keine geschlechtsneutrale Form genutzt worden sein,
dient dies der besseren Lesbarkeit und entzieht sich jeglicher Bewertung.

PN11230010 = 23.01.2024 nts Ingenieurgesellschaft
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Ausgangssituation

Die Stadt Ludinghausen plant die Entwicklung des Wohngebietes ,Nottengartenweg — Sid“ auf der
ehemaligen Flache der Astrid-Lindgren-Schule. Neben der Wohnbaunutzung ist der Neubau einer
Kindertagesstatte geplant. Nordlich des ca. 7.200 m? grof3en Baugebietes befindet sich bestehende
Wohnbebauung, sudlich das Amtsgericht Lidinghausen, sidwestlich das Jugendzentrum ,Exil* und
westlich eine Grinflache sowie ein Verwaltungsgebaude. Die Flache soll von der ndrdlich
angrenzenden Stralle ,Nottengartenweg” erschlossen werden.
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Abbildung 1 - Ubersicht Lage des Vorhabens [1]

Es werden die verkehrlichen Auswirkungen auf das umliegende Stralennetz und notwendige Ausbau-
bzw. Anpassungsmafinahmen ermittelt.

PN11230010 = 23.01.2024 nts Ingenieurgesellschaft
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Aufgabenstellung

Die vorliegende Untersuchung nimmt die bestehenden sowie die planbedingt zu erwartenden
Verkehrsbelastungen an den umliegenden Knotenpunkten in den Blick. Zur Beurteilung der
verkehrlichen Auswirkungen werden die folgenden Schritte durchgefuhrt:

Analyse 2023: Ermittlung der Analyseverkehrsbelastung 2023.

Prognose-Null 2035: Ermittlung der Prognoseverkehrsbelastung 2035 (ohne Vorhaben).
Verkehrserzeugung: Abschatzung des Neu- und Verlagerungsverkehrs fir das geplante
Vorhaben und Umlegung auf das Strallennetz.

4. Prognose-Plan 2035: Ermittlung der Prognoseverkehrsbelastung 2035 durch Uberlagerung der
Prognose-Null mit der Verkehrserzeugung im Bestandsstral3ennetz.
Leistungsfiahigkeitsuntersuchung fiir die betrachteten Planfalle nach HBS 2015.
Handlungsempfehlungen zur nachhaltigen Mobilitat

Priifung der Querschnittsbreiten, Querungsbedingungen und Linksabbiegestreifen

PN11230010 = 23.01.2024 nts Ingenieurgesellschaft
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Verkehrsdaten

Um die Verkehrsmengen im Umfeld des Vorhabens zu untersuchen, wurde von der nts
Ingenieurgesellschaft am Dienstag, den 28.11.2023, an folgenden Knotenpunkten

e KP 1: Hinterm Hagen / Nottengartenweg
e KP 2: Nottengartenweg / Rohrkamp
e KP 3: Rohrkamp / Seppenrader Stralle

eine Kurzzeitzdhlung jeweils in den Intervallen von 06:00 Uhr bis 10:00 Uhr und 15:00 Uhr bis
19:00 Uhr durchgefiihrt und viertelstundengenau ausgewertet (siehe Abbildung 2).
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Abbildung 2 - Zahlstellen im Untersuchungsgebiet [1]

Analyse 2023

Die erhobenen Verkehrsbelastungen wurden jeweils in 15 Minuten-Blocken ausgewertet. Die vier
aufeinanderfolgenden hochstbelasteten 15 Minuten werden zur jeweiligen Tagesspitzenstunde
morgens und abends aufaddiert und sind als Summe (ber alle Knotenpunktzuflisse fur die

Tagesspitzenstunden in Tabelle 1 dargestellt. Die entsprechenden Knotenstrombelastungsplane sind
den Anlagen zu enthehmen.

PN11230010 = 23.01.2024 nts Ingenieurgesellschaft
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Tabelle 1 - Zusammenfassung Verkehrsmengen Analyse 2023

Knotenpunkt Morgenspitze Abendspitze
[Fz/h; Uhrzeit] [Fz/h; Uhrzeit]
KP 1  Hinterm Hagen / Nottengartenweg 07:1:?18:15 15:4:?1 6:45
KP 2  Nottengartenweg / Rohrkamp 07:4;?28:45 15:4523216:45
KP 3  Rohrkamp / Seppenrader Strale 07:115'2_%?3:15 16:001_':3::)0 Uhr

Die Verkehrsmengen am Knotenpunkt 2 liegen in Summe Uber alle Knotenpunktzuflisse morgens bei
199 Fz/h und abends bei 222 Fz/h. Der Knotenpunkt 1 weist etwas starkere Verkehrsmengen im
Bestand auf. Hier liegt die Morgenspitzenstunde bei 321 Fz/h und die Abendspitze bei 291 Fz/h. Der
Knotenpunkt 3 weist im Bestand mit Verkehrsmengen von 1.200 Fz/h in der Morgenspitze und
1.491 Fz/h in der Abendspitze die hdchsten Verkehrsbelastungen auf.

Die vollstandigen Knotenstromplane sind den Anlagen zu entnehmen.
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Abbildung 3 - DTV Analyse 2023 [1]

Die durchschnittliche tagliche Verkehrsstarke aller Tage des Jahres (DTV) stellt sich aktuell in den
untersuchten Strallenquerschnitten entsprechend der Abbildung 3 dar. Im Bestand wurde im
Querschnitt der Seppenrader Stral’e (B58) westlich des Knotenpunktes Seppenrader Stralle /
Rohrkamp / Lindenstrale eine Verkehrsmenge von rund 13.150 Kfz-Fahrten/24 h ermittelt. Ostlich
des Knotenpunktes liegt die Verkehrsmenge auf der Seppenrader Stralde bei 12.950 Kfz-Fahrten/24 h.

PN11230010 = 23.01.2024 nts Ingenieurgesellschaft
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Die Querschnitte der LindenstraRe sowie der Stralle Rohrkamp weisen Belastungen zwischen 1.530
und 1.970 Kfz-Fahrten/24 h auf. Das Delta von rund 150 Kfz-Fahrten/24 h auf der Stralte Rohrkamp
zwischen den Knotenpunkten Rohrkamp / Nottengartenweg und Rohrkamp / Seppenrader Stralle /
LindenstraBe ist an dieser Stelle auf Verkehre der Anwohnenden zwischen den Knotenpunkten
zurtckzuflhren. Im Querschnitt der Stral3e Hinterm Hagen liegt die ermittelte Verkehrsmenge mit rund
2.140 Kfz-Fahrten/24 h ndérdlich des Knotenpunktes Nottengartenweg und 2.420 Kfz-Fahrten/24 h
sudlich des Knotenpunktes etwas Uber den Werten der Strafle Rohrkamp. Auf dem Nottengartenweg
wurden im Westen 860 Kfz-Fahrten/24 h und im Osten 970 Kfz-Fahrten/24 h gemessen, wobei das
Delta von 110 Kfz-Fahrten hier ebenfalls auf Anwohnende zuriickzufiihren ist.

Prognose-Null 2035

Die Prognose-Null 2035 beschreibt die zukinftig zu erwartende verkehrliche Entwicklung bis zum
Jahre 2035 auf Grundlage der allgemeinen strukturellen Entwicklungen in Lidinghausen. Die
Prognose-Null wird in der Regel fir die nachsten 10 bis 15 Jahre betrachtet, sodass eine
Planungssicherheit fur zukinftige Entwicklungen erreicht werden kann.

Pkw-Verkehr

Zur Ermittlung eines Prognosefaktors fur allgemeine strukturelle Entwicklungen in Ludinghausen
werden die Bevolkerungsvorausberechnungen vom Landesbetrieb Information und Technik
Nordrhein-Westfalen (IT.NRW [2]) herangezogen. Es ist zu erwarten, dass sich die Bevdlkerung in
Lidinghausen von 24.880 Personen am 01.01.2023 zu 25.285 Personen am 01.01.2035 verandern
wird. Dies entspricht einer Zunahme von 1,6 %. Daraus ergibt sich mit Annahme eines
gleichbleibenden Verkehrsverhaltens (Anzahl Wege und Verkehrsmittelwahl) der Bevdlkerung bis
2035 im Vergleich zu heute eine geringe Steigerung in der Anzahl der Pkw-Fahrten pro Tag.

Schwerlastverkehr

Unter Betrachtung der Verflechtungsprognose 2030 [3] ist deutschlandweit bis 2030 ein starker
Anstieg des Schwerlastverkehrs (> 40 %) auf den BundesfernstraRen zu erwarten. Fur den Kreis
Coesfeld wird in dieser Prognose von einem Zuwachs des Schwerlastverkehrs zwischen 2010 und
2030 von 10% bis 20 % ausgegangen. Mit Berlcksichtigung, dass bereits die Halfte der
Betrachtungszeit verstrichen ist und sich der Zuwachs vorrangig auf Bundesautobahnen und
Bundesstralen auswirkt, wird fir den hier betrachteten Prognosehorizont 2035 ein Zuwachs im
Schwerlastverkehr von 15 % angenommen.

PN11230010 = 23.01.2024 nts Ingenieurgesellschaft
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Veranderung des
Transportaufkommens
2010-2030 in %
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Kreis Coesfeld

Abbildung 4 - Regionale Entwicklung der Transportaufkommensveranderung im StraBengiiterverkehr [3]

In Tabelle 2 ist die Summe der zuflieRenden Verkehre an den Knotenpunkten fir die Prognose-Null
dargestellt. Aufgrund der gewahlten Faktoren zur Abbildung der allgemeinen strukturellen
Verkehrsentwicklungen ergeben sich fir die Prognose-Null 2035 nur geringe Erhdéhungen der
Verkehrsmengen in den untersuchten Stralenquerschnitten im Vergleich zur Analyse 2023.

Tabelle 2 - Zusammenfassung Verkehrsmengen Prognose-Null 2035

Knotenpunkt Morgenspitze Abendspitze
[Fz/h] [Fz/h]

KP 1  Hinterm Hagen / Nottengartenweg 328 296

KP 2 Nottengartenweg / Rohrkamp 202 225

KP 3 Rohrkamp / Seppenrader Strale 1.230 1.519

Die nachfolgende Abbildung 5 veranschaulicht die durchschnittliche tagliche Verkehrsstarke in der
Prognose-Null im Jahr 2035 innerhalb des Untersuchungsgebiets. Insgesamt ist nur eine marginale
Erhéhung der Verkehrsmengen zu erwarten. Ausschlaggebend ist die prognostizierte geringe
Zunahme beim Pkw-Verkehr von lediglich 1,6 % sowie ein generell geringes Transportaufkommen im
Schwerlastverkehr, weshalb sich der Zuwachs von 15 % in den DTV-Werten nur geringflgig
niederschlagt. Somit lasst sich im Prognose-Null-Fall 2035 eine ahnliche Gesamtbelastung wie zum
Analysezeitpunkt feststellen. Einzig die Anteile des Schwerlastverkehrs nehmen im Vergleich etwas
Zu.

Die vollstandigen Knotenstromplane sind den Anlagen zu enthehmen.

PN11230010 = 23.01.2024 nts Ingenieurgesellschaft
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Abbildung 5 - DTV Prognose-Null 2035 [1]
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Verkehrserzeugung durch das Vorhaben

Die Berechnung der durch das Vorhaben zusétzlich entstehenden Verkehrsbelastung wird mithilfe des
Programms Ver_Bau (Dietmar Bosserhoff, [4]) ermittelt. Durch das Programm werden einerseits
Kennwerte gemaR der Forschungsgesellschaft fir StralRen- und Verkehrswesen (FGSV) verwendet,
andererseits greift es zusatzlich auf eine Vielzahl von Kennwerten, generiert aus eigenen
Forschungsprojekten und Erhebungen, zurtck.

Im Zuge der Entwicklung des Baugebietes ,Nottengartenweg — Siid“ ist der Neubau von sieben
Mehrfamilienhduser mit insgesamt 48 Wohneinheiten geplant. Aulierdem entsteht im Norden des
Gebietes eine viergruppige Kindertagesstatte, die aufgrund der durchschnittlichen Gruppengréen fir
Kinder im Alter von unter 3 Jahren und fir Kinder im Alter von Uber 3 Jahren eine Anzahl von 64
Kindern beinhalten wird. Die Abschatzung des Neuverkehrs wird Uber die jeweiligen Nutzungen erstellt
und bildet dabei das unginstigste Szenario ab.

Abbildung 6 - Rahmenplan Neubaugebiet ,,Nottengartenweg* (Stadt Liidinghausen [5])

PN11230010 = 23.01.2024 nts Ingenieurgesellschaft
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Die berechnete minimale und maximale Anzahl der Fahrten pro Tag wird mithilfe von Kenngrof3en
abgeschatzt. Als erforderliche KenngréfRen fiir die Verkehrserzeugung werden die Anzahlen der
Wohneinheiten sowie der KiTa-Platze verwendet. Die getroffenen Annahmen und Literaturwerte sind
in der nachfolgenden Tabelle aufgefuhrt. So entsteht eine minimale und maximale Anzahl an Kfz-
Fahrten/24h pro Nutzung. Angesetzt wird der Mittelwert, um eine maoglichst realistische Prognose

treffen zu kdénnen.

Tabelle 3 - Annahmen Verkehrserzeugung Wohnen

Annahme Bosserhoff / [sonstige Literatur]
Wohneinheiten [WE] 48 siehe Rahmenplan [5]
Einwohnende je Wohneinheit 2,8-3,1 neue suburbane Wohnanlage (Bosserhoff)
Wege/Einwohnende/Tag 3,0-3.2 ;\g?bllltatsbefragung 2022 — Kreis Coesfeld
Anteil der Einwohnenden Wege 17.9 Anteil externer Einwohnerwege insgesamt
aulRerhalb des Gebietes [%] ’ (Mobilitat in Stadten 2008 / Bosserhoff)
MIV-Anteil Einwohnende [%] 53 }\gfbilitétsbefragung 2022 — Kreis Coesfeld
angenommen (Richtwerte aus
Pkw-Besetzungsgrad 1,30 Mobilitatsbefragung 2022 — Kreis Coesfeld)
6]
Anteil des Besucherverkehres [%] 10 AuRere Stadt (privat) (Bosserhoff)
MIV-Anteil Besuchende [%] 60-80 | MIV-Anteil Besucher (Bosserhoff)
unattraktiver Umweltverbund
Besetzungsgrad Freizeit
Pkw-Besetzungsgrad 1,7 (Mobilitatsbefragung 2022 — Kreis
Coesfeld) [6]
Lkw-Fahrten/Einwohnende/Tag 0,05 0,05-0,10 Lkw-Fahrten/Einwohner

(Bosserhoff)

Tabelle 4 - Annahmen Verkehrserzeugung KiTa

Annahme Bosserhoff / [sonstige Literatur]
KiTa-Platze 64 abgestimmt mit Stadt Ludinghausen
Auslastungsgrad (Kinder/Platz) 1,0 Kindergarten/-tagesstatte (Bosserhoff)
Beschaftigte/Platz 0,18-0,26 Kindergart_en/—tagesstétte nicht privat - ohne

Unterscheidung nach Alter (Bosserhoff)
Anwesenheit Kinder [%] 72 Kindertagesstatten nicht-privat (Bosserhoff)
. Ausbildungseinrichtungen —

Wege/Kind/Werktag 2,0 Kinder/Jugendliche (Bosserhoff)
MIV-Anteil (Bringen) [%] 30-50 Mittelwert Kindergarten (Bosserhoff)

PN11230010 = 23.01.2024
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Pkw-Besetzungsgrad (Bringen) 0,5 Bring- und Holfahrt (Bosserhoff)
Anwesenheit Beschaftigte [%] 65 Kindertagesstatten (Bosserhoff)
Wege/Beschaftigte/Werktag 2,0-2,5 halbtagige Anwesenheit (Bosserhoff)
MIV-Anteil Beschaftigte 30-75 integrierte Lage (Bosserhoff)
Pkw-Besetzungsgrad Beschaftigte 1,0 Kindertagesstatte/Kindergarten (Bosserhoff)
Bruttogeschossflache (BGF) [m?] ca. 300 20-35 % der Gesamtflache (Bosserhoff)
Lkw-Fahrten/100m? BGF 0,26-0,27 BGF zwischen 300 und 400 m? (Bosserhoff)

Tabelle 5 - Ermittlung der Verkehrserzeugung durch das Vorhaben im DTV [in Kfz/24h]

Nutzung Pkw SV Gesamt
Quell Ziel Quell Ziel [Kfz/24h]
Wohnen 83 83 4 4 174
KiTa 43 43 1 1 88
Summe 126 126 5 5 262

Der zu erwartende Neuverkehr betragt insgesamt 262 Kfz-Fahrten pro Werktag (je 131 Fahrten im
Quell- und Zielverkehr). In der fir die Verkehrsuntersuchung mafigebenden Morgenspitze zwischen
07:00 und 08:00 Uhr entstehen 19 Kfz-Fahrten im Quellverkehr und 13 Kfz-Fahrten im Zielverkehr. In
der maRgebenden Abendspitzenstunde (16:00-17:00 Uhr) wird das Verkehrsnetz mit einem
Neuverkehr von 12 Kfz-Fahrten im Quell- und 11 Kfz-Fahrten im Zielverkehr belastet. Der Neuverkehr
wird sowohl beim Quell- als auch beim Zielverkehr zu 60 % in Richtung des Knotenpunktes 1 und zu
40 % in Richtung des Knotenpunktes 2 verteilt. Am Knotenpunkt 1 wird der Neuverkehr gemaf der im
Bestand bestehenden Nachfragebeziehungen verteilt. Am Knotenpunkt 2 hingegen wird der Verkehr
zu 90 % in Richtung der Seppenrader Straflte gefiihrt und zu 10 % nach Norden in Richtung des
Klutensee-Bades. Am Knotenpunkt 3 erfolgt die Verteilung des Neuverkehres gemaR der im Bestand
bestehenden Nachfragebeziehungen.

Prognose-Plan 2035

Der Prognose-Plan-Fall 2035 beschreibt die zu erwartenden verkehrlichen Entwicklungen an den
untersuchten Knotenpunkten und summiert die vorangestellten strukturellen Entwicklungen aus der
Prognose-Null mit den ermittelten vorhabenbedingten Neuverkehren. Durch Uberlagerung der
vorhabenbezogenen Neuverkehre mit den bestehenden Verkehrsmengen zeigen sich folgende
spitzenstiindliche Verkehrsbelastungen an den untersuchten Knotenpunkten. Im Prognose-Plan-Fall
2035 wird von der in der Verkehrserzeugung bereits erwahnten Neuverteilung des Neuverkehrs
ausgegangen.
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Im Prognose-Plan-Fall 2035 ergeben sich marginale Erhéhungen der Verkehrsmengen an allen
Knotenpunkten. Am Knotenpunkt 1 erhéht sich die Verkehrsbelastung auf 346 Fz/h in der
Morgenspitzenstunde und 308 Fz/h in der Abendspitzenstunde. Am Knotenpunkt 2 steigt die
Verkehrsbelastung auf 215 Fz/h in der Morgen- und 235 Fz/h in der Abendspitzenstunde. Am
Knotenpunkt 3 liegen im Prognose-Plan-Fall 2035 Verkehrsbelastungen von 1.241 Fz/h in der
Morgenspitze und 1.527 Fz/h in der Abendspitze vor. Zuséatzlich zu den bestehenden Knotenpunkten
1, 2 und 3 ergibt sich zur Erschliefung des Baugebietes ,Nottengartenweg — Std* der Knotenpunkt 4.
Hier sind 133 Fz/h in der Morgenspitzen- und 144 Fz/h in der Abendspitzenstunde zu erwarten.

Die vollstandigen Knotenstromplane sind den Anlagen zu entnehmen.

Tabelle 6 - Zusammenfassung Verkehrsmengen Prognose-Plan 2035

Knotenpunkt Morgenspitze Abendspitze
[Fz/h] [Fz/h]

KP 1  Hinterm Hagen / Nottengartenweg 346 308

KP2  Nottengartenweg / Rohrkamp 215 235

KP 3  Rohrkamp / Seppenrader Stralle 1.241 1.527

KP4  Nottengartenweg / ErschlieBung Neubau 133 144

In Abbildung 7 ist die durchschnittliche tagliche Verkehrsstarke im Untersuchungsraum inklusive des
Neuverkehres durch das Neubaugebiet dargestellt. Hier sind, wie bereits bei den Verkehrsmengen an
den Knotenpunkten, nur geringe Steigerungen im DTV erkennbar. Mit 14.480 Kfz-Fahrten/24 h bleibt
der Querschnitt der Seppenrader Stralle westlich des KP 3 der hdochst belastete Querschnitt im
Untersuchungsnetz. Auf der Lindenstralle sowie der Strale Rohrkamp liegen die
Verkehrsbelastungen zwischen 1.570 und 2.030 Kfz-Fahrten/24 h. Im Querschnitt der Strafe Hinterm
Hagen steigt die ermittelte Verkehrsmenge im Prognose-Plan-Fall um etwa 100 Kfz-Fahrten auf
2.280 Kfz-Fahrten/24 h nordlich des Knotenpunktes 1 und um etwa 130 Kfz-Fahrten auf 2.590 Kfz-
Fahrten/24 h sudlich des Knotenpunktes an. Auf der Strafle Nottengartenweg steigen die
Verkehrsmengen um etwa 100 Kfz-Fahrten auf 970 Kfz-Fahrten/24 h westlich der Baugebietszufahrt
und um etwa 210 Kfz-Fahrten auf 1.200 Kfz-Fahrten/24 h &stlich der Baugebietszufahrt am starksten
an. Die Zufahrt zum Baugebiet weist eine Verkehrsbelastung von 250 Kfz-Fahrten/24 h auf. Insgesamt
ist eine geringe Zunahme des SV-Anteils zu enthehmen.
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Abbildung 7 - DTV Prognose-Plan 2035 [1]
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Leistungsfahigkeit

Die Leistungsfahigkeitsberechnungen werden fiur Knotenpunkte - mit und ohne Lichtsignalanlage -
gemal dem Handbuch fir die Bemessung von Stralenverkehrsanlagen (HBS) [7] ermittelt. Die zur
Bewertung des Verkehrsablaufs herangezogenen Qualitdtsstufen (QSV) lassen sich wie folgt
charakterisieren:

Tabelle 7 - Beschreibung der Qualitiatsstufen gem. [7]

Knotenpunkt Knotenpunkt Qualitat des
Qsv ohne Signalanlage mit Signalanlage Verkehrs-
g 9 9 9 ablaufs
Die Mehrzahl der Verkehrsteilinehmenden | Die Wartezeiten sind fir die jeweils
A kann nahezu ungehindert den Knotenpunkt | betroffenen Verkehrsteilinehmenden sehr h ¢
passieren. Die Wartezeiten sind sehr gering. | kurz. senrgu
Die Abflussmdglichkeiten der | Die Wartezeiten sind fur die jeweils
wartepflichtigen Verkehrsstrome werden | betroffenen Verkehrsteilnehmenden kurz.
vom bevorrechtigten Verkehr beeinflusst. | Alle wahrend der Sperrzeit auf dem
B Die dabei entstehenden Wartezeiten sind | betrachteten Fahrstreifen ankommenden gut
gering. Kraftfahrzeuge kénnen in der
nachfolgenden Freigabezeit weiterfahren.
Die  Verkehrsteilnehmenden in den | Die Wartezeiten sind fur die jeweils
Nebenstromen miissen auf eine merkbare | betroffenen Verkehrsteilnehmenden
Anzahl von bevorrechtigten | spirbar. Nahezu alle wahrend der Sperrzeit
Verkehrsteilnehmenden achten. Die | auf  dem betrachteten Fahrstreifen
Wartezeiten sind spurbar. Es kommt zur | ankommenden Kraftfahrzeuge kénnen in
C Bildung von Stau, der jedoch weder | der nachfolgenden Freigabezeit | befriedigend
hinsichtlich seiner raumlichen Ausdehnung | weiterfahren. Auf dem  betrachteten
noch bezlglich der zeitlichen Dauer eine | Fahrstreifen tritt im Kfz-Verkehr am Ende
starke Beeintrachtigung darstellt. der Freigabezeit nur gelegentlich ein
Ruckstau auf.
Die Mehrzahl der Verkehrsteilnehmenden in | Die Wartezeiten sind fir die jeweils
den Nebenstromen muss Haltevorgange, | betroffenen Verkehrsteilnehmenden
verbunden mit deutlichen Zeitverlusten, | betrachtlich. Auf dem  betrachteten
hinnehmen. Far einzelne | Fahrstreifen tritt im Kfz-Verkehr am Ende
Verkehrsteilnehmende kénnen die | der Freigabezeit haufig ein Riickstau auf. .
D Wartezeiten hohe Werte annehmen. Auch ausreichend
wenn sich voribergehend ein merklicher
Stau in einem Nebenstrom ergeben hat,
bildet sich dieser wieder zuriick. Der
Verkehrszustand ist noch stabil.
Es bilden sich Staus, die sich bei der | Die Wartezeiten sind fur die jeweils
vorhandenen  Belastung nicht mehr | betroffenen Verkehrsteilnehmenden lang.
abbauen. Die Wartezeiten nehmen sehr | Auf dem betrachteten Fahrstreifen tritt im
groRe und dabei stark streuende Werte an. | Kfz-Verkehr am Ende der Freigabezeit in
E Geringfiigige  Verschlechterungen  der | den meisten Umlaufen ein Rickstau auf. mangelhaft
EinflussgréRen kénnen zum
Verkehrszusammenbruch (d. h. standig
zunehmende  Staulange) fihren. Die
Kapazitat wird erreicht.
Die Anzahl der Verkehrsteilnehmenden, die | Die Wartezeiten sind fir die jeweils
in einem Verkehrsstrom dem Knotenpunktje | betroffenen Verkehrsteilnehmenden sehr
Zeiteinheit zuflieRen, ist Uber eine Stunde | lang. Auf dem betrachteten Fahrstreifen wird
groBer als die Kapazitdt fir diesen | die Kapazitat im Kfz-Verkehr Uberschritten.
Verkehrsstrom. Es bilden sich lange, stadndig | Der  Ruckstau  wachst  stetig.  Die -
F wachsende Staus mit besonders hohen | Kraftfahrzeuge missen bis zur Weiterfahrt ungeanend
Wartezeiten. Diese Situation I8st sich erst | mehrfach vorriicken.
nach einer deutlichen Abnahme der
Verkehrsstarken im zuflieBenden Verkehr
wieder auf. Der Knotenpunkt ist Gberlastet.
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Grenzwerte fiir die Qualitatsstufen bei vorfahrtgeregeltem Verkehr:

Tabelle 8 - Beschreibung der Qualitiatsstufen gem. HBS, vorfahrtgeregelter Knotenpunkt

Fahrverkehr auf der Fahrbahn Radfahrverkehr auf Radverkehrsanlagen
asv mittlere Wartezeit t und FuBverkehr
v el mittlere Wartezeit ty [s]
A <10 <5
C <30 <15
D <45 <25
E > 45 <35
F -7 > 35

1) Die QSV F ist erreicht, wenn die nachgefragte Verkehrsstarke q; Uber der Kapazitat C; liegt (qi > C))

Grenzwerte fiir die Qualitatsstufen bei_signalgeregeltem Verkehr":

Tabelle 9 - Beschreibung der Qualitidtsstufen gem. HBS, signalgeregelter Verkehr

Qsv Fahrvgrkehr auf der_Fahrbahn Radfahrverkﬁrri‘:‘a;lf[s, aec:K::‘I:ehrsanlagen
mittlere Wartezeit tw|s] maximale Wartezeit tw [s]
A <20 <30
B <35 <40
C <50 <55
D <70 <70
E >70 <85
F - 1) > 852)

"Die QSV F ist erreicht, wenn die nachgefragte Verkehrsstarke q tUber der Kapazitat Ciliegt (q > Ci)

2Die Grenze zwischen den QSV E und F ergibt sich aus dem in den RILSA (FGSV, 2015) vorgegebenen Richtwert fur
die maximale Umlaufzeit von 90s und der Mindestfreigabezeit von 5s

Zur Beurteilung der Auswirkungen des Vorhabens auf die Verkehrsqualitdt des umliegenden
StralRennetzes werden die Verkehrsbelastungen der bemessungsrelevanten Spitzenstunden
herangezogen.
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Analyse 2023

Um die Verkehrsbelastungen bewerten zu kénnen, wurden fiir die betrachteten Knotenpunkte
Leistungsfahigkeitsnachweise fir die Morgen- und Abendspitzenstunde gemalR dem HBS 2015
erstellt. Tabelle 10 veranschaulicht die Ergebnisse fir den Analysefall im Jahr 2023. Die angegebene
Qualitatsstufe (QSV) gibt die Bewertung des Verkehrsablaufs getrennt nach Morgen- und Abendspitze
fur jeden Knotenpunkt an, die sich nach der Fahrbeziehung mit der h6chsten mittleren Wartezeit (tw
[s]) richtet. Am Knotenpunkt 1 wird sowohl in der Morgenspitze als auch in der Abendspitze die QSV
A erreicht. Dies entspricht nach Schulnotenprinzip einer sehr guten Verkehrsqualitat. Mit 3,4 s bzw.
4,2 s ist die mittlere Wartezeit am Knotenpunkt 1 fiir die Verkehrsteilnehmenden sehr gering. Auch am
Knotenpunkt 2 liegt die QSV sowohl in der Morgenspitze als auch in der Abendspitze bei A, die
mittleren Wartezeiten liegen in beiden Spitzenstunden bei rund 4 s.

Der signalisierte Knotenpunkt 3 Rohrkamp / Seppenrader Stral’e weist die QSV B (gut) fiir beide
Tagesspitzenstunden auf. Mit rund 30 s ist die mittlere Wartezeit fur die Verkehrsteilnehmenden kurz.
Alle wahrend der Sperrzeit ankommenden Kraftfahrzeuge kénnen in der nachfolgenden Freigabezeit
weiterfahren. Mafligebender Fahrstrom ist jeweils der Linksabbieger der Signalgruppe K4 aus Siden
von der Lindenstralle auf die Seppenrader Stralle. Die Qualitatsstufe fiir den FuRverkehr liegt tber
alle betrachteten Planfélle an dem signalisierten Knotenpunkt bei der QSV D.

Tabelle 10 - Leistungsféahigkeit (QSV) nach HBS, Analyse 2023

Anal 2023
QSV nach HBS 2015 nawse
- Kiz-Verkehr - Morgenspitze ;[g Abendspitze ;[;3

KP 1 Hinterm Hagen / A 3.4 A 4,2

Nottengartenweg

Nottengartenweg /
KP 2 A 4.0 A 38

Rohrkamp
KP 3 Rohrkamp / Seppenrader B 27,5 B 29,4

Stralle

Die vollstandigen Blatter zur Berechnung der Leistungsfahigkeit gemafs HBS 2015 sind den Anlagen
zu entnehmen.

Prognose-Null 2035

Auf Basis der zu erwartenden strukturellen Entwicklungen im Verkehr und in der Gesellschaft wurden
die grundsatzlich zu erwartenden Verkehrsbelastungen ermittelt. Hier wurde fir den Pkw-Verkehr eine
geringe Zunahme von 1,6 % und fir den Schwerlastverkehr eine Zunahme von 15 % angenommen.
In der Prognose-Null 2035 (ohne Vorhaben) verdndern sich die Verkehrsbelastungen durch den
Prognose-Faktor nur geringfuigig (vgl. Tabelle 11). Die Qualitdtsstufen bleiben an allen drei
Knotenpunkten in beiden Spitzenstunden gleich. Die mittleren Wartezeiten erhéhen sich um weniger
als eine Sekunde.
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Tabelle 11 - Leistungsfahigkeit (QSV) nach HBS, Prognose-Null 2035

Prognose-Null 2035
QSV nach HBS 2015 t t
Morgenspitze v Abendspitze J
[s] [S]
kp 1 | Hinterm Hagen / A 3,5 A 4,2
Nottengartenweg
Nott rt /
KP 2 ottengartenweg A 41 A 3,8
Rohrkamp
kp 3 | Rohrkamp / Seppenrader B 275 B 29,4
Stralle

Die vollstandigen Blatter zur Berechnung der Leistungsfahigkeit gemaf HBS 2015 sind den Anlagen
zu entnehmen.

Prognose-Plan 2035

Der Prognose-Plan 2035 berilcksichtigt den Neuverkehr des geplanten Vorhabens. Dieser wurde im
Bestandsnetz verteilt.

Tabelle 12 - Leistungsfahigkeit (QSV) nach HBS, Prognose-Plan 2035

Prognose-Plan 2035
QSV nach HBS 2015
Morgenspitze tw Abendspitze tw
[s] [s]
KP 1 Hinterm Hagen / A 3.6 A 43
Nottengartenweg
Nott rt /
Kp 2 | SO endarenweg A 41 A 3.9
Rohrkamp
KP 3 Rohrkamp / Seppenrader B 276 B 295
Stralle
Nottengartenweg /
KP4 ErschlieBung Neubau A 3.8 A 3.9

Die vollstandigen Blatter zur Berechnung der Leistungsfahigkeit gemafls HBS 2015 sind den Anlagen
zu entnehmen.

Insgesamt ergeben sich durch das Vorhaben der Stadt Lidinghausen keine Verschlechterungen der
Leistungsfahigkeiten an den betrachteten Knotenpunkten. Die QSV der Knotenpunkte Hinterm Hagen
/ Nottengartenweg und Nottengartenweg / Rohrkamp bleiben konstant bei QSV A. Dies gilt auch flr
den signalisierten Knotenpunkt Rohrkamp / Seppenrader Stral’e, an dem die QSV bei B bleiben. An
allen Knotenpunkten bleiben die mittleren Wartezeiten fir die Verkehrsteilnehmenden mit rechnerisch-
theoretischen Schwankungen um 0,1s praktisch unverandert. Diese Erhéhung ist fir die
Verkehrsteilnehmenden nicht splirbar. Am Knotenpunkt 4, der aus der Zufahrt zum Plangebiet
entsteht, stellt sich in der Morgenspitzenstunde sowie in der Abendspitze die Qualitatsstufe A ein
(mittlere Wartezeiten kleiner als 4s).
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Handlungsempfehlungen nachhaltige Mobilitat

Fir einen attraktiven Standort muss die Verkehrsanbindung fir alle Verkehrsteilnehmenden optimal
sein. Zur Foérderung der umweltvertraglichen Mobilitdt und zur Reduktion des motorisierten
Individualverkehrs sollte die passende Anzahl an Fahrrad- und Pkw-Stellplatzen eingerichtet und
weitere fordernde MalRnahmen umgesetzt werden. So sind fir Bewohnende etwa ein Lastenradverleih
oder Carsharing an Mobilitatsstationen sinnvoll. Ferner profitieren alle Nutzenden zum Beispiel von
Reparaturwerkzeug, Infobords mit Abfahrtszeiten fiir den Nahverkehr oder Paketstationen.

Wohnen
i ) i
® U .
7o) (9
N —_J 9 J N
Uberdachte und
Gute Anbindung an Kurze abschlielbare Ladeinfrastruktur Lieferzonen fiir Be- Batkratims
die Netze der Entfernungen zu Fahrradabstell- fur Pkw- und und bewirtschaftun
Nahmobilitat Fahrradstellplatzen anlagen fir Fahrrader Entladevorgange 9
Bewohnende
J
< Fahrrad-Infrastruktur A > < Pkw-Parkraum >
S 0
O e
m |5
e Ee ) J/ N 7
Willkommenspaket Infoboard zu
. Reparatur- und ; : mit Informationen Mobilitatsangebo-
Car-Sharing Luftstationen Lastenradverleih Paketstation und Anreizen flr ten im offentlichen
Bewohnende Raum

1 ] 1
< Serviceangebote & Dienstleistungen > < Vermarktung & Information >
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Abbildung 8 - Mobilitdtsangebote fiir Bewohnende

Serviceangebote und Dienstleistungen

Zur weiteren Etablierung der umweltfreundlichen Verkehrsmittel sollten Serviceangebote und
Dienstleistungen angeboten werden. Hierzu zahlen beispielsweise Serviceeinrichtungen, die
Radfahrenden alle notwendigen Werkzeuge und eventuell Fahrradschlduche zur Verfligung stellen,
damit diese ihre Fahrrader jederzeit selbst reparieren kdnnen.

Durch sinnvolle Mobilitdtsangebote kann die Nutzung des Kfz deutlich minimiert werden. Dazu werden
in Mobilitatsstationen verschiedene Angebote geblindelt. Die Entfernungen zu einer Mobilstation sollte
gering sein, sodass sie fullaufig erreicht werden kann. Es kann eine solcher Mobilstationen mit auf
die Nutzungen abgestimmten Angeboten geschaffen werden. An dieser Station konnen Nutzende
Lastenrader leihen sowie ihre eigenen Fahrrader reparieren und warten. Aulerdem bieten sich
Stellplatze fir Carsharing und Elektroautos an.
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Abbildung 9 - Mobilitdtsstation mit Elektroautos, Pedelecs und E-Lastenradern [8]

Um zusatzliche Wege einzusparen, bieten sich fir Bewohnende Paketstationen an. Diese sparen sich
hierdurch die Fahrt zum Paketshop und kénnen ihr Paket bequem zu Fuld abholen. AuRerdem werden
so die Lieferfahrten im Quartier minimiert, da die Pakete gebiindelt an einen Standort geliefert und
dort abgeholt werden kénnen. Eine Paketstation sollte fir alle Zustellungsunternehmen ausgelegt
sein. So wird eine hohe Flexibilitdt gewahrleistet. Paketstationen kénnen zusatzlich durch Kihl- bzw.
Gefrierfacher erganzt werden, sodass ebenfalls bestellte Lebensmittel abgelegt werden kénnen.
Insgesamt wird durch eine Paketstation die Wohnqualitat verbessert. Eine beispielhafte Paketstation
ist in der nachfolgenden Abbildung dargestellt. Nach Angaben der Renz Metallwarenfabrik GmbH &
Co KG wird ca. ein Fach je 5-8 Nutzer bendtigt.

Abbildung 10 - Beispiel-Paketstation fiir Bewohnende [9]
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Infrastruktur
FuRRverkehr

Zukunftig ist in dem Bereich des Nottengartenweges aufgrund des Vorhabens zum einen mit einem
héheren Anteil nicht motorisierter Verkehrsteilnehmenden (Rad- & FuRverkehr) und zum anderen mit
einem héheren Anteil an Kfz-Verkehr zu rechnen. Daher werden fir diese Verkehrsteilnehmenden die
verkehrlichen Bedingungen untersucht.

Vom Plangebiet in Richtung Innenstadt (Osten) und Bahnhof (Stidwesten) bestehen sichere und
komfortable Wegebeziehungen. Der Schotterweg zwischen Nottengartenweg und Seppenrader
Strale eignet sich fir den FuBverkehr, um die langere Route lber die Stralle Rohrkamp zu meiden.
An der starker befahrenen Seppenrader Stral’e sind sowohl im Osten als auch im Westen sichere
Querungsmoglichkeiten vorhanden. An den wenig befahrenden Stralen Rohrkamp und Hinterm
Hagen, auf denen das Tempo 30 gilt, sind keine Querungsmoglichkeiten vorhanden. Der
Nottengartenweg lasst sich im Osten an der Stral3e Hinterm Hagen Uber eine Mittelinsel sicher queren.
Aufgrund der sehr geringen Verkehrsstarke sind an den Strallen Rohrkamp, Nottengartenweg und
Hinterm Hagen jedoch keine (weiteren) Querungsmaglichkeiten notwendig.
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Abbildung 11 - FuBverkehrsinfrastruktur im Bestand [1]
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Radverkehrsanbindung

Im Bestand sind bereits unterschiedliche Fihrungsformen des Radverkehrs vorhanden. Auf der
Seppenrader Stral’e werden Radfahrende beidseitig Uber einen getrennten Geh- und Radweg gefuhrt.
Auf dem Nottengartenweg und der Strale Rohrkamp erfolgt die Fihrung des Radverkehrs im
Mischverkehr auf der Fahrbahn. Auf der Stralle Hinterm Hagen ist in Richtung Norden ein 1,50 m
breiter Schutzstreifen vorhanden. In Richtung Suden erfolgt die Fihrung des Radverkehrs im
Mischverkehr auf der Fahrbahn. Die Steverstral’e, die in Richtung Innenstadt fuhrt, ist ab dem
Knotenpunkt Hinterm Hagen als FahrradstralRe gekennzeichnet. Zwischen der Seppenrader Stralle
und Hinterm Hagen ist das Radfahren Richtung Sidwesten auf dem Gehweg gestattet, dieser jedoch
mit einer Breite von 1,60 m daflir zu schmal. Es sollte eine geeignete Radverkehrsfiihrung auf der
SteverstralRe in Richtung Stidwesten zwischen den Knotenpunkten Hinterm Hagen und Seppenrader
Strale integriert werden, um die Radfahrenden sicher zum Knotenpunkt zu flihren.
Zusammenfassend sind geeignete FuUhrungsformen fir den Radverkehr vorhanden und die
Wegeverbindung bspw. in Richtung Innenstadt tiber eine Fahrradstralle als sehr gut einzuschatzen.

Fahrradstral’e

getrennter Geh- und Radweg
’ Schutzstreifen

' ‘ Gehweg (Radfahrer frei)

keine Fiihrungsform

™
a

Abbildung 12 - Radverkehrsinfrastruktur im Bestand [1]
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Nahverkehrsangebot

In der nachfolgenden Abbildung ist das bestehende Busliniennetz im Untersuchungsbereich
dargestellt (siehe Abbildung 13). Das Gebiet wird tber die Bushaltestellen Nottengartenweg, In den
Garten und Amtsgericht erschlossen. Aktuell verkehren die Blrgerbuslinie 43 sowie die Linien 544
und 647 in der Nahe des Gebietes. Die Haltestellen ,Nottengartenweg® und ,In den Garten® sind 200 m
entfernt und werden vom B43 angefahren. Der Birgerbus verkehrt allerdings nicht nach einem festen
Fahrplan, sondern auf telefonischer Anforderung von und zu einer Haltestelle. An der Haltestelle
Amtsgericht verkehren die Buslinien 647 und 544. Die Buslinie 647 pendelt zwischen Seppenrade und
Lidinghausen, halt allerdings nur viermal taglich am Amtsgericht. Auch die Linie 544 fahrt nur
gelegentlich zwischen Olfen, Seppenrade und Lidinghausen. Beide Linien bieten potenziell eine
Verbindung fiir Berufstatige und Schiiler, die ihre Arbeit oder Schule in Seppenrade bzw. Olfen haben.
Fir den taglichen Bedarf und Freizeitaktivitaten besteht in unmittelbarer Nahe des Neubaugebietes

jedoch keine regelmaflige Busanbindung. Ful3laufig sind der Busbahnhof Lidinghausen in 10 Minuten
und der Bahnhof Lidinghausen in 15 Minuten zu erreichen.

< >
< w
& a ol
N é_e,e, < See S \ :‘
< we - . >
“77,&. _ g Seewg‘g‘ iln|den &ajrten v
%@o 7 5'9 = — ol m ]
p 7, LR ‘ = r -~
*, 2 g -

G,
%/ i
¢
\\
N
uayes uap uj
]

— - T -
& ‘ u e “ B B \
v | N \—t % | % L L
\ \ | [Ty
o™ . R:iR R-=_
A | . BE e |
\ { @ - a e 2 |
\ e { o Q = t o | J
. % | | 9 Nottengartenweg D
" ,
b .
=4 Nottengartenweg o o
-8 2. f
8 = Plangebiet
[
Ao
\ ©
S

Abbildung 13 - Nahverkehrsangebote im Bestand [10]

Um das Plangebiet attraktiv an das Zentrum anzubinden, sollten fiir alle Nutzenden méglichst kurze
Wege zu Haltestellen angeboten werden und diese Haltestellen maximal in einem 30-Minuten Takt
angefahren werden. Die vorhandenen Haltestellen sollten vollstandig barrierefrei ausgebaut werden
und Fahrradabstellanlagen sowie Wetterschutz fir wartende Fahrgaste bieten. In unmittelbarer Nahe
der Bushaltestellen sowie an einem weiteren Punkt im Plangebiet bieten sich Mobilstationen an.
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Prafung der Querschnittsbreiten,
Querungsbedingungen & Linksabbiegestreifen

Prufung der Querschnittsbreiten

Die Uberpriifung der Querschnittsbreiten der erschlieRenden Stralken an das Vorhaben wird gemaR
RASt 06 [11] vorgenommen.

Der Nottengartenweg wird hinsichtlich seiner Funktion als Wohnstra3e charakterisiert. Im Bestand
betragt der Straflenquerschnitt rund 16,0 m. Dabei entfallen 6,0 m auf die Fahrbahn, 4,5 m auf
Grinflachen, 3,00 m auf den siidlichen Gehweg und 2,50 m auf den ndérdlichen Gehweg. Der
Radverkehr wird im Mischverkehr gefiihrt. Nach RASt 06 [11] ist eine StralRenquerschnittsbreite von
9,00 m ausreichend und demnach eingehalten. AulRerdem liegt die Verkehrsbelastung auf dem
Nottengartenweg mit maximal 120 Kfz/h deutlich unter dem Grenzwert fiir WohnstraRen von 400 Kfz/h.

Die Stralle Hinterm Hagen lasst sich gemal RASt 06 [11] als Sammelstrale einordnen. Die
StraRenraumbreite betragt rund 10,0 m, wobei 6,50 m auf die Fahrbahn, 1,50 m auf den Gehweg im
Osten und 2,0 m auf den Gehweg im Westen entfallen. Der Radverkehr wird in Richtung Norden auf
einem 1,50 m breiten Schutzstreifen gefiihrt und in Richtung Stiden im Mischverkehr. Nach RASt 06
[11] ist eine Strallenraumbreite von mindestens 11,50 m erforderlich und somit nicht eingehalten. Die
Nebenanlagen fur den FuBverkehr sind mit 1,50 m und 2,0 m nach RASt 06 [11] zu schmal (min.
2,50 m). In Sammelstraflen sollte die Verkehrsbelastung zwischen 400 Kfz/h und 800 Kfz/h liegen,
welche auf der StralRe Hinterm Hagen mit unter 300 Kfz/h in der Spitzenstunde deutlich unterschritten
wird.

Die Stralke Rohrkamp, die hinsichtlich ihrer gemischten Nutzung aus Wohnen, Gewerbe und
Dienstleistung ebenfalls als Sammelstrale charakterisiert wird, umfasst eine StralRenraumbreite von
12,50 m. Diese teilt sich in eine 7,50 m breite Fahrbahn sowie einen beidseitigen Gehweg von 2,50
m. Der Radverkehr wird auf der Fahrbahn im Mischverkehr gefiihrt. Nach RASt 06 [11] ist eine
StralRenraumbreite von mindestens 11,50 m vorgesehen. Aufgrund der im Norden der Stralle
Rohrkamp anséassigen Firmen und dem daraus entstehenden Schwerverkehr sollte das Begegnen
zweier Lkw mdglich sein. Daflr ist nach RASt 06 [11] eine Mindestfahrbahnbreite von 6,50 m
erforderlich, die mit 7,50 m eingehalten ist. Auch die Verkehrsbelastung von etwa 150 Kfz/h bleibt
unter dem Grenzwert von 800 Kfz/h bei Sammelstralien.

Prufung der Querungsbedingungen

Die Querungsbedingungen fur den Fulverkehr werden nach der RASt 06 [11], vgl. nachfolgende
Abbildung, tberpruft. Der Nottengartenweg (vzu = 30 km/h) weist mit rund 145 Kfz/h und 2 Fg/h in der
Spitzenstunde keine Belastung auf, die durch das Nomogramm erfasst wird. Aus diesem Grund sind
gemal RASt 06 [11] keine MaBRnahmen erforderlich. Neben dem Nottengartenweg wird auch die
anliegende StralRe Hinterm Hagen (vzu = 30 km/h) gepriift. Hier liegt die Querschnittsbelastung in der
Morgenspitze bei rund 277 Kfz. Mit nur zwei querenden Gehenden besteht hier derzeit und auch bei
einer zukiinftigen Erh6hung der Anzahl an Gehenden keine Nachfrage bzw. kein Handlungsbedarf.
Insgesamt kann die Infrastruktur fir den Ful- und Radverkehr als sehr gut eingeschatzt werden.
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Abbildung 14 - Prifung der notwendigen Querungsbedingungen fiir Gehende [11]

Prifung Erforderlichkeit Linksabbiegestreifen

Kfz/h zwischen Hochborden

Die Erforderlichkeit einer Linksabbiegerspur wird ebenfalls nach [11], vgl. nachfolgende Abbildung,
Uberprift. Die Stralle Hinterm Hagen wird in die Kategorie angebaute Hauptverkehrsstraflie
eingeordnet, da einige Grundstiicke an die Stral’e angeschlossen sind und die Geschwindigkeit auf

30 km/h beschrankt ist.

Abbildung 15 - Uberpriifung der Linksabbiegeverhiltnisse [11]

- MSV q
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Hauptverkehrs- 28=950 ?6 Kfz/h -
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Anbaufreie
Hauptverkehrs- 20...50 104 Kfz/h
straBe in der As
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Fir den linksabbiegenden Verkehrsstrom von der Strale Hinterm Hagen auf den Nottengartenweg
sind bei den zukinftigen Belastungsverhaltnissen von 36 Kfz/h fir die Linksabbieger und einer
Verkehrsstarke des Hauptstroms von 104 Kfz/h keine MaRBnahmen, wie z.B. das Anlegen einer
Linksabbiegerspur, erforderlich.
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Fazit

Die Stadt Ludinghausen plant die Entwicklung des Wohngebietes ,Nottengartenweg — Sud“ auf der
ehemaligen Flache der Astrid-Lindgren-Schule. Neben der Wohnbaunutzung ist der Neubau einer
Kindertagesstatte geplant. Nordlich des ca. 7.200 m? grof3en Baugebietes befindet sich bestehende
Wohnbebauung, sudlich das Amtsgericht Lidinghausen, stdwestlich das Jugendzentrum ,Exil“ und
westlich eine Grinflache sowie ein Verwaltungsgebdude. Die Flache soll von der nordlich
angrenzenden Stralle ,Nottengartenweg” erschlossen werden. Um die verkehrlichen Auswirkungen
des Vorhabens auf das umliegende Strallennetz beurteilen zu koénnen, wurden durch die
nts Ingenieurgesellschaft Verkehrsbelastungen erhoben, eine Prognoseverkehrsbelastung geschatzt,
die vorhabenbezogenen Verkehre ermittelt und Leistungsfahigkeitsnachweise berechnet.

Zur Ermittlung der Analyse-Verkehrsbelastung 2023 wurde an drei Knotenpunkten gezahlt. Im
Querschnitt der Seppenrader Stralle (B58) wurde westlich des Knotenpunktes Seppenrader Stralle /
Rohrkamp / LindenstralRe eine Verkehrsmenge von rund 13.150 Kfz-Fahrten/24 h ermittelt. Ostlich
des Knotenpunktes liegt die Verkehrsmenge auf der Seppenrader Strale bei 12.950 Kfz-Fahrten/24 h.
Die Querschnitte der LindenstraRe sowie der StraRe Rohrkamp weisen Belastungen zwischen 1.530
und 1.970 Kfz-Fahrten/24 h auf. Das Delta von rund 150 Kfz-Fahrten/24 h auf der Stral’e Rohrkamp
zwischen den Knotenpunkten Rohrkamp / Nottengartenweg und Rohrkamp / Seppenrader Stralle /
LindenstralBe ist an dieser Stelle auf Verkehre der Anwohnenden zwischen den Knotenpunkten
zurlckzufihren. Im Querschnitt der Stral’e Hinterm Hagen liegt die ermittelte Verkehrsmenge mit rund
2.140 Kfz-Fahrten/24 h ndérdlich des Knotenpunktes Nottengartenweg und 2.420 Kfz-Fahrten/24 h
sudlich des Knotenpunktes etwas uber den Werten der Strafle Rohrkamp. Auf dem Nottengartenweg
wurden im Westen 860 Kfz-Fahrten/24 h und im Osten 970 Kfz-Fahrten/24 h gemessen, wobei das
Delta von 110 Kfz-Fahrten hier ebenfalls auf Anwohnende zurtickzufiihren ist.

Die unsignalisierten Knotenpunkte Hinterm Hagen / Nottengartenweg und Nottengartenweg /
Rohrkamp weisen mit der Qualitatsstufe A gemal HBS 2015 eine sehr gute Verkehrsqualitat auf. Die
Wartezeiten fur die Kfz-Verkehre sind sehr gering. Der signalisierte Knotenpunkt Rohrkamp /
Seppenrader Stral’e weist in den Tagesspitzenstunden die QSV B auf (gute Verkehrsqualitat).

Fur die Prognose des Verkehrsaufkommens im Jahr 2035 wird aufgrund der allgemeinen
Bevolkerungsentwicklung eine Zunahme um 1,6 % des Pkw-Verkehrsaufkommens angenommen.
Gemal Verflechtungsprognose des BMVI wurde fir das Transportaufkommen von einem Anstieg des
Schwerlastverkehrs auf den untersuchten StralRenquerschnitten in Lidinghausen von 15 % angesetzt.
Aufgrund eines sehr geringen Schwerverkehrsanteils im Bestand bleiben die Verkehrsbelastungen in
der Prognose-Null (ohne das Vorhaben) nahezu konstant. Die Qualitatsstufen der Analyse bleiben in
der Prognose-Null (ohne Vorhaben) weiterhin erhalten. Der Kfz-Verkehr kann an allen Knotenpunkten
leistungsfahig abgewickelt werden.

Infolge des Vorhabens entstehen voraussichtlich 262 Kfz-Fahrten/24h als Neuverkehr (je 131 Fahrten
im Quell- und Zielverkehr). In der fur die Verkehrsuntersuchung maRgebenden Morgenspitze
zwischen 07:00 und 08:00 Uhr entstehen 19 Kfz-Fahrten im Quellverkehr und 13 Kfz-Fahrten im
Zielverkehr. In der maRgebenden Abendspitzenstunde (16:00-17:00 Uhr) wird das Verkehrsnetz mit
einem Neuverkehr von 12 Kfz-Fahrten im Quell- und 11 Kfz-Fahrten im Zielverkehr belastet. Die
Qualitatsstufen bleiben bei der geringen Steigerung des Verkehrsaufkommens an allen
Knotenpunkten erhalten, auch die mittleren Wartezeiten bleiben mit rechnerisch-theoretischen
Schwankungen um 0,1 s praktisch unverandert.
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Die Prifung der Bedingung fiir Linksabbiegende nach RASt 06 [11] ergibt an der Strale Hinterm
Hagen keine Notwendigkeit baulicher MalBnahmen. Die Infrastruktur fir den Fuf3- und Radverkehr ist
insgesamt als gut zu bewerten. Jedoch sind die Nebenanlagen der Stral’e Hinterm Hagen nach
RASt 06 [11] zu schmal. Aulierdem ist eine geeignete Radverkehrsfliihrung auf der Steverstralie
zwischen den Knotenpunkten Hinterm Hagen und Seppenrader Strae in Richtung Stidwesten zu
diskutieren, wobei dies mit dem geplanten Vorhaben nichts zu tun hat und bereits im Mobilitatskonzept
Ludinghausen enthalten ist. Das OPNV-Angebot ist mit drei Bushaltestellen in der unmittelbaren
Umgebung hinsichtlich der Erreichbarkeit als gut einzustufen, jedoch besteht erheblicher
Handlungsbedarf bezliglich der Bedienqualitat. Im Sinne der Daseinsvorsorge sollte eine regelmafige
Busverbindung geschaffen werden.

Aus verkehrstechnischer Sicht bestehen keine Bedenken gegen das Vorhaben.

Minster, 23.01.2024
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Abkurzungsverzeichnis

a = Auslastungsgrad

bso = Sonntagsfaktor

C,gmax = Kapazitat [Verkehrselement / Zeiteinheit]

DTV = durchschnittliche tagliche Verkehrsstarke aller Tage des Jahres, [Kfz/24h]
DTVw = durchschnittliche tagliche Verkehrsstarke an Werktagen, [Kfz/24h]

f = Zunahmefaktor der Fahrleistungen

FSA = FulBverkehrsschutzanlage

k = Verkehrsdichte [Verkehrselement / Wegeinheit]

Fz = Fahrzeuge

Kfz = Kraftfahrzeuge (auch als Einheit oder Index)

KP = Knotenpunkt

LSA = Lichtsignalanlage

Lkw = Lastkraftwagen (auch als Einheit oder Index)

Lkw1 = Lastkraftwagen ohne Anhanger mit einer zulassigen Gesamtmasse uber 3,5 t u. Busse
Lkw2 = Lastkraftwagen mit Anhanger bzw. Sattelkraftfahrzeuge mit einer zulassigen

Gesamtmasse Uber 3,5 t

Mt = malgebende Verkehrsstarke tags (Zeitraum 06:00 — 22:00 Uhr); [Kfz/h]
M = malRgebende Verkehrsstarke nachts (Zeitraum 22:00 — 06:00 Uhr); [Kfz/h]
Ms = Morgenspitze

As = Abendspitze

Pkw = Personenkraftwagen (auch als Einheit oder Index)

pt1 = Schwerverkehrsanteil von Lkw1 tags (Zeitraum 06:00 — 22:00 Uhr), [%]

pt2 = Schwerverkehrsanteil von Lkw: tags (Zeitraum 06:00 — 22:00 Uhr), [%]
Pn1 = Schwerverkehrsanteil von Lkw1 nachts (Zeitraum 22:00 — 06:00 Uhr), [%]
pn2 = Schwerverkehrsanteil von Lkwz nachts (Zeitraum 22:00 — 06:00 Uhr), [%]
q = Verkehrsstarke [Verkehrselement / Zeiteinheit]

o]} = Bemessungsverkehrsstarke [Kfz/h]

gz = Tagesverkehr des Zahltages [Kfz/24h]

qzul = zulassige Verkehrsstarke fir die Qualitatsstufe; [Verkehrselement / Zeiteinheit]
QSsVv = Qualitatsstufe des Verkehrsablaufs

SV = Schwerverkehrsfahrzeuge (auch als Einheit oder Index)

w = mittlere Wartezeit [Zeiteinheit]

w = Index fur alle Werktage (Mo — Sa) auRerhalb der Schulferien des betreffenden Landes
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Ingenieurgesellschaft

Abendspitzenstunde

308 Fz/h

querender FulRverkehr (griin)
querender Radverkehr (rot)
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Projekt Nottengartenweg-Sid
Knotenpunkt | Hinterm Hagen / Nottengartenweg
Auftragsnr. 11230010 Variante Bestand Datum | 17.01.2024
Bearbeiter Janik Schriinder Abzeichnung Blatt




KP 1 Analyse 2023 MS

—
Ingenieurgesellschaft

LISA

Bewertungsmethode : HBS 2015
Knotenpunkt : TK1 (Einmindung)
Lage des Knotenpunktes : Innerorts

Hinterm Hagen / Nottengartenweg

|

en
coes® ves
e \

Belastung : KP 1 Analyse 2023 MS
Arm [ Zufahrt Vorfahrtsregelung Verkehrsstrom
4
1 B §; Vorfahrt gewahren! A
2
2 A <> Vorfahrtsstrale ;
7
3 C <<> VorfahrtsstraBe 5
q qPE Cee Crz X R Nos | tw
Arm | Zufahrt [ Strom | Verkehrsstrom (Fz7hl | Pkw-E/h] | (Pkw-E/n] | tFzzhl | -1 | tFzzm | 1ml] 1] Qsv
2 A 2—-3 2 133,0 132,0 1.800,0 1.814,5( 0,073 1.681,5| - [21] A
2—-1 3 20,0 19,5 1.600,0 1.641,0( 0,012 1.621,0] 60| 22| A
1 5 1-2 4 32,0 23,0 813,0 1.130,5( 0,028 1.098,5| 6,0 3,3| A
1-3 6 48,0 43,0 1.007,5 1.124,5( 0,043 1.076,5| 6,0 3,3| A
3 c 3-1 7 18,0 17,5 1.080,0 1.111,0( 0,016 1.093,0] 60| 3,3| A
3-2 8 65,0 71,0 1.800,0 1.648,5( 0,039 1.583,5| - [23] A
Mischstrome
1 B - 4+6 80,0 66,0 929,5 1.126,5| 0,071| 1.046,5| - |34] A
3 C - 7+8 83,0 88,5 1.800,0 1.688,5[ 0,049 1.6055| - [22] A
Gesamt QSV| A
PE : Pkw-Einheiten
q : Belastung
C . Kapazitat
X : Auslastungsgrad
R : Kapazitatsreserve
Ngs:Ngg : Staulange
tyy : Mittlere Wartezeit
Projekt Nottengartenweg-Sid
Knotenpunkt | Hinterm Hagen / Nottengartenweg
Auftragsnr. 11230010 Variante Bestand Datum | 17.01.2024
Bearbeiter Janik Schriinder Abzeichnung Blatt




KP 1 Analyse 2023 AS

—
Ingenieurgesellschaft

LISA

Bewertungsmethode

Knotenpunkt

Lage des Knotenpunktes :

: HBS 2015

: TK1 (Einmindung)

Innerorts

Hinterm Hagen / Nottengartenweg

|

en
coes® ves
e \

Belastung : KP1 Analyse 2023 AS
Arm [ Zufahrt Vorfahrtsregelung Verkehrsstrom
4
1 B §; Vorfahrt gewahren! A
2
2 A <> Vorfahrtsstrale ;
7
3 C <<> VorfahrtsstraBe 5
q qPE Cee X R Nos | tw
Arm | Zufahrt [ Strom | Verkehrsstrom (Fz7hl | Pkw-E/h] | (Pkw-E/n] | tFzzhl | -1 | tFzzm | 1ml] 1] Qsv
2 A 2—-3 2 92,0 92,0 1.800,0 1.800,0( 0,051 1.708,0] - [21] A
2—-1 3 28,0 25,5 1.600,0 1.756,5( 0,016 1.728,5| 60| 21| A
1 5 1-2 4 19,0 17,5 811,0 880,5 | 0,022 8615 | 60] 42| A
1-3 6 38,0 36,0 1.053,0 1.112,0( 0,034 1.074,0| 6,0 34| A
3 c 3-1 7 40,0 38,0 1.121,5 1.180,5( 0,034 1.140,5| 6,0 3,2] A
3-2 8 68,0 68,0 1.800,0 1.800,0( 0,038 1.7320| - [21] A
Mischstrome
1 B - 4+6 57,0 53,5 955,5 1.017,5( 0,056 | 960,5 - 37 A
3 C - 7+8 108,0 106,0 1.800,0 1.835,0( 0,059 1.727,0] - [ 21| A
Gesamt QSV| A
PE : Pkw-Einheiten
q : Belastung
C . Kapazitat
X : Auslastungsgrad
R : Kapazitatsreserve
Ngs:Ngg : Staulange
tyy : Mittlere Wartezeit
Projekt Nottengartenweg-Sid
Knotenpunkt | Hinterm Hagen / Nottengartenweg
Auftragsnr. 11230010 Variante Bestand Datum | 17.01.2024
Bearbeiter Janik Schriinder Abzeichnung Blatt




KP 1 Prognose Null 2035 MS

—
Ingenieurgesellschaft

LISA

Bewertungsmethode : HBS 2015
Knotenpunkt : TK1 (Einmindung)
Lage des Knotenpunktes : Innerorts

Hinterm Hagen / Nottengartenweg

A

en
e Had
e \

Belastung : KP 1 Prognose Null 2035 MS
Arm [ Zufahrt Vorfahrtsregelung Verkehrsstrom
4
1 B §; Vorfahrt gewahren! A
2
2 A <> Vorfahrtsstrale ;
7
3 C <<> VorfahrtsstraBe 5
q qPE Cee Crz X R Nos | tw
Arm | Zufahrt [ Strom | Verkehrsstrom (Fz7hl | Pkw-E/h] | (Pkw-E/n] | tFzzhl | -1 | tFzzm | 1ml] 1] Qsv
2 A 2—-3 2 135,0 134,0 1.800,0 1.812,5( 0,074 1.677,5| - [21] A
2—-1 3 21,0 20,5 1.600,0 1.639,5( 0,013 1.6185]| 60| 22| A
1 5 1-2 4 32,0 23,0 807,0 1.122,5( 0,029 1.090,5| 6,0 3,3| A
1-3 6 49,0 44,0 1.004,5 1.118,5[ 0,044 1.069,5| 6,0 34| A
3 c 3-1 7 18,0 17,5 1.076,5 1.107,5( 0,016 1.089,5| 6,0 3,3| A
3-2 8 68,0 75,0 1.800,0 1.632,0( 0,042 1.564,0]1 - [ 23] A
Mischstrome
1 B - 4+6 81,0 67,0 918,0 1.110,0| 0,073| 1.029,0f - |35] A
3 C - 7+8 86,0 92,5 1.800,0 1.673,0( 0,051 1.587,0]1 - 23] A
Gesamt QSV| A
PE : Pkw-Einheiten
q : Belastung
C . Kapazitat
X : Auslastungsgrad
R : Kapazitatsreserve
Ngs:Ngg : Staulange
tyy : Mittlere Wartezeit
Projekt Nottengartenweg-Sid
Knotenpunkt | Hinterm Hagen / Nottengartenweg
Auftragsnr. 11230010 Variante Bestand Datum | 17.01.2024
Bearbeiter Janik Schriinder Abzeichnung Blatt




KP 1 Prognose Null 2035 AS

—
Ingenieurgesellschaft

LISA

Bewertungsmethode

Knotenpunkt

Lage des Knotenpunktes :

: HBS 2015

: TK1 (Einmindung)

Innerorts

Hinterm Hagen / Nottengartenweg

A

wage®
\a\'\“‘em\ \

Belastung : KP 1 Prognose Null 2035 AS
Arm [ Zufahrt Vorfahrtsregelung Verkehrsstrom
4
1 B §; Vorfahrt gewahren! A
2
2 A <> Vorfahrtsstrale ;
7
3 C <<> VorfahrtsstraBe 5
q qPE Cee X R Nos | tw
Arm | Zufahrt [ Strom | Verkehrsstrom (Fz7hl | Pkw-E/h] | (Pkw-E/n] | tFzzhl | -1 | tFzzm | 1ml] 1] Qsv
2 A 2—-3 2 94,0 94,0 1.800,0 1.800,0( 0,052 1.706,0| - [ 21| A
2—-1 3 28,0 25,5 1.600,0 1.756,5( 0,016 1.728,5| 60| 21| A
1 5 1-2 4 19,0 17,5 806,0 8750 | 0,022 856,0 | 60] 42| A
1-3 6 39,0 37,0 1.050,5 1.107,0( 0,035 1.068,0| 6,0 34| A
3 c 3-1 7 41,0 39,0 1.119,0 1.176,5( 0,035| 1.135,5| 6,0 3,2] A
3-2 8 69,0 69,0 1.800,0 1.800,0( 0,038 1.731,0] - [21] A
Mischstrome
1 B - 4+6 58,0 54,5 956,0 1.017,0| 0,057 959,0 - (38| A
3 C - 7+8 110,0 108,0 1.800,0 1.833,0( 0,060 1.723,0] - [21] A
Gesamt QSV| A
PE : Pkw-Einheiten
q : Belastung
C . Kapazitat
X : Auslastungsgrad
R : Kapazitatsreserve
Ngs:Ngg : Staulange
tyy : Mittlere Wartezeit
Projekt Nottengartenweg-Sid
Knotenpunkt | Hinterm Hagen / Nottengartenweg
Auftragsnr. 11230010 Variante Bestand Datum | 17.01.2024
Bearbeiter Janik Schriinder Abzeichnung Blatt




KP 1 Prognose Plan 2035 MS

—
Ingenieurgesellschaft

LISA

Bewertungsmethode : HBS 2015
Knotenpunkt : TK1 (Einmindung)
Lage des Knotenpunktes : Innerorts

Hinterm Hagen / Nottengartenweg

|

en
coes® ves
e \

Belastung : KP 1 Prognose Plan MS
Arm [ Zufahrt Vorfahrtsregelung Verkehrsstrom
4
1 B §; Vorfahrt gewahren! A
2
2 A <> Vorfahrtsstrale ;
7
3 C <<> VorfahrtsstraBe 5
q qPE Cee X R Nos | tw
Arm | Zufahrt [ Strom | Verkehrsstrom (Fz7hl | Pkw-E/h] | (Pkw-E/n] | tFzzhl | -1 | tFzzm | 1ml] 1] Qsv
2 A 2—-3 2 135,0 134,0 1.800,0 1.812,5( 0,074 1.677,5| - [21] A
2—-1 3 24,0 23,5 1.600,0 1.634,5( 0,015 1.610,5| 6,0 22| A
1 5 1-2 4 35,0 26,0 798,0 1.074,0( 0,033 1.039,0] 6,0 35| A
1-3 6 57,0 52,0 1.002,5 1.099,0( 0,052 1.042,0] 60| 35| A
3 c 3-1 7 22,0 21,5 1.073,0 1.098,5( 0,020 1.076,5| 6,0 3,3| A
3-2 8 68,0 75,0 1.800,0 1.632,0( 0,042 1.564,0]1 - [ 23] A
Mischstrome
1 B - 4+6 92,0 78,0 917,5 1.082,0( 0,085 990,0 - [36] A
3 C - 7+8 90,0 96,5 1.800,0 1.679,0( 0,054 1.589,0]1 - 23] A
Gesamt QSV| A
PE : Pkw-Einheiten
q : Belastung
C . Kapazitat
X : Auslastungsgrad
R : Kapazitatsreserve
Ngs:Ngg : Staulange
tyy : Mittlere Wartezeit
Projekt Nottengartenweg-Sid
Knotenpunkt | Hinterm Hagen / Nottengartenweg
Auftragsnr. 11230010 Variante Bestand Datum | 17.01.2024
Bearbeiter Janik Schriinder Abzeichnung Blatt




KP 1 Prognose Plan 2035 AS ___nts

Ingenieurgesellschaft

LISA

Bewertungsmethode : HBS 2015 Hinterm Hagen / Nottengartenveg
Knotenpunkt : TK 1 (Einmindung) } ‘(m\a\age“
ety
Lage des Knotenpunktes : Innerorts
Belastung : KP 1 Prognose Plan AS
Arm | Zufahrt Vorfahrtsregelung Verkehrsstrom
4
1 B v Vorfahrt gewéahren! .
2
2 A @ Vorfahrtsstrale .
7
3 C @ Vorfahrtsstrale o
q gPE Cre Crz X R Nos | tw
Arm | Zufahrt| Strom | Verkehrsstrom (Fzhl | [Pkw-E/h] | [Pkw-E/h] | [Fz/h] (1| rzhg | 1| 1) Qsv
5 A 2-3 2 94,0 94,0 1.800,0 1.800,0( 0,052| 1.706,0| - |[21| A
2-1 3 31,0 28,5 1.600,0 1.741,0( 0,018] 1.710,0] 60 [ 21| A
1 8 1-2 4 21,0 19,5 798,0 859,0 | 0,024| 8380 [ 60| 43| A
1-3 6 43,0 41,0 1.048,5 | 1.100,0| 0,039| 1.057,0| 6,0 | 3,4| A
3 c 3-1 7 44,0 42,0 1.115,0 1.167,5| 0,038 1.123,5| 6,0 | 3,2] A
3-2 8 69,0 69,0 1.800,0 1.800,0( 0,038| 1.731,0] - [21| A
Mischstrome
1 B - 4+6 64,0 60,5 960,5 1.016,5| 0,063| 9525 | - |38| A
3 C - 7+8 113,0 111,0 1.800,0 | 1.833,0]0,062| 1.720,01 - | 21| A
Gesamt QSV| A
PE : Pkw-Einheiten
q : Belastung
C . Kapazitat
X . Auslastungsgrad
R : Kapazitatsreserve
N95,N99 : Staulange
tyy : Mittlere Wartezeit
Projekt Nottengartenweg-Sud

Knotenpunkt | Hinterm Hagen / Nottengartenweg

Auftragsnr. 11230010 Variante Bestand Datum | 17.01.2024

Bearbeiter Janik Schriinder Abzeichnung Blatt




KP 2 Analyse 2023 MS nts

Ingenieurgesellschaft
LISA

Morgenspitzenstunde

07:45 - 08:45 Uhr
Dienstag, 28.11.2023
199 Fz/h

querender FulRverkehr (griin)
querender Radverkehr (rot)
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KP 2 Analyse 2023 AS

LISA

—
Ingenieurgesellschaft

Abendspitzenstunde

15:45-16:45 Uhr
Dienstag, 28.11.2023
222 Fz/h

querender FuRverkehr (griin)
querender Radverkehr (rot)
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Auftragsnr. 11230010 Variante Bestand Datum | 17.01.2024
Bearbeiter Janik Schriinder Abzeichnung Blatt




LISA

KP 2 Prognose Null 2035 MS

—
Ingenieurgesellschaft

Morgenspitzenstunde

202 Fz/h

querender Fuverkehr (griin)
querender Radverkehr (rot)

von\nach| 12| 3
1 21|49
2 21 23
3 63|23
10 A Rohrkamp
40 °

Nottengartenweg
(Arm 2)
21 (0,00%) (
23 (0,00%)
™M
>
>
23
g & °
& @ > /_50 Rohrkamp
- o
=4 2
2 2
4' 5 86
112
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Bearbeiter Janik Schriinder Abzeichnung Blatt




KP 2 Prognose Null 2035 AS nts

Ingenieurgesellschaft
LISA

Abendspitzenstunde

225 Fz/h

querender FuRverkehr (griin)
querender Radverkehr (rot)

von\nach| 12| 3
1 24|58
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Projekt Nottengartenweg-Sid
Knotenpunkt | Nottengartenweg / Rohrkamp
Auftragsnr. 11230010 Variante Bestand Datum | 17.01.2024
Bearbeiter Janik Schriinder Abzeichnung Blatt




KP 2 Prognose Plan 2035 MS nts

Ingenieurgesellschaft
LISA

Morgenspitzenstunde

215Fz/h

querender FuRverkehr (griin)
querender Radverkehr (rot)

von\nach{ 12| 3
1 22149
2 22 29
3 63|28
Rohrkamp
10 580 (Arm 1)
40 1A
60 T ’/
—
(=)
N o
o 9 .
L
e 2 &
®
Nottengartenweg
(Arm 2)
22 (0,00%) (':_‘
29 (0.00%) W~
™M
22 ) o
3 o
28
nN
» & 7 Rohrk
> © = ohrkamp
© » % (Arm 3)
= [«]
3 2
4 ¢ s N
319
Projekt Nottengartenweg-Sid
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Auftragsnr. 11230010 Variante Bestand Datum | 17.01.2024
Bearbeiter Janik Schriinder

Abzeichnung Blatt




KP 2 Prognose Plan 2035 AS nts

Ingenieurgesellschaft
LISA

Abendspitzenstunde

235 Fz/h

querender FulRverkehr (griin)
querender Radverkehr (rot)
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LISA

KP 2 Analyse 2023 MS

—
Ingenieurgesellschaft

Bewertungsmethode : HBS 2015 Nott
ottengartenweg / Rohrkamp
Knotenpunkt : TK1 (Einmindung) A ™
Lage des Knotenpunktes : Innerorts
Belastung : KP 2 Analyse 2023 MS
g
o
Arm [ Zufahrt Vorfahrtsregelung Verkehrsstrom %
A 7 ©
1 C Vorfahrtsstrale 5
4
2 B §; Vorfahrt gewahren! .
) goh(\‘a‘“‘)
3 A <> Vorfahrtsstrale .
q qPE Cee Crz X R Nos | tw
Arm | Zufahrt [ Strom | Verkehrsstrom (Fz7hl | Pkw-E/h] | (Pkw-E/n] | tFzzhl | -1 | tFzzm | 1ml] 1] Qsv
3 A 3-1 2 62,0 59,5 1.800,0 1.875,0( 0,033 1.813,0] - [20] A
3-2 3 23,0 21,0 1.595,0 1.747,0( 0,013 1.724,0] 60| 21| A
2 5 2-3 4 22,0 22,0 912,5 912,5 [ 0,024| 8905 | 60| 40| A
2-1 6 21,0 21,0 1.097,0 1.097,0( 0,019 1.076,0| 6,0 3,3| A
1 c 1-2 7 21,0 18,0 1.163,5 1.357,5( 0,015 1.336,5| 60| 27| A
1-3 8 48,0 47,0 1.800,0 1.838,5( 0,026 1.790,5| - [ 20| A
Mischstrome
2 B - 4+6 43,0 43,0 1.000,0 1.000,0| 0,043 | 957,0 - 138] A
1 C - 7+8 69,0 65,0 1.800,0 1.911,0( 0,036 1.8420| - [20]| A
Gesamt QSV| A
PE . Pkw-Einheiten
q : Belastung
C . Kapazitat
X : Auslastungsgrad
R : Kapazitatsreserve
Ngs:Ngg : Staulange
tyy : Mittlere Wartezeit
Projekt Nottengartenweg-Sid
Knotenpunkt | Nottengartenweg / Rohrkamp
Auftragsnr. 11230010 Variante Bestand Datum | 17.01.2024
Bearbeiter Janik Schriinder Abzeichnung Blatt




LISA

KP 2 Analyse 2023 AS

—
Ingenieurgesellschaft

Bewertungsmethode : HBS 2015 Nott
ottengartenweg / Rohrkamp
Knotenpunkt : TK1 (Einmindung) A ™
Lage des Knotenpunktes : Innerorts
Belastung : KP 2 Analyse 2023 AS
g
o
Arm [ Zufahrt Vorfahrtsregelung Verkehrsstrom %
A 7 ©
1 C Vorfahrtsstrale 5
4
2 B §; Vorfahrt gewahren! .
) goh(\‘a‘“‘)
3 A <> Vorfahrtsstrale .
q qPE Cee Crz X R Nos | tw
Arm | Zufahrt [ Strom | Verkehrsstrom (Fz7hl | Pkw-E/h] | (Pkw-E/n] | tFzzhl | -1 | tFzzm | 1ml] 1] Qsv
3 A 3-1 2 52,0 49,0 1.800,0 1.911,0 0,027 1.859,0] - [ 19| A
3-2 3 26,0 25,0 1.590,5 1.653,5( 0,016 1.627,5| 6,0 22| A
2 5 2-3 4 40,0 36,5 902,5 988,5 [ 0,040 9485 | 60| 38| A
2-1 6 21,0 20,5 1.108,5 1.136,0( 0,018 1.115,0] 60| 3,2| A
1 c 1-2 7 24,0 22,0 1.169,5 1.275,5( 0,019 1.251,5| 6,0 29| A
1-3 8 57,0 57,0 1.800,0 1.800,0( 0,032 1.743,0] - [21] A
Mischstrome
2 B - 4+6 61,0 57,0 983,0 1.052,5( 0,058 991,5 - |36] A
1 C - 7+8 81,0 79,0 1.800,0 1.846,0( 0,044 1.765,0| - [20] A
Gesamt QSV| A
PE . Pkw-Einheiten
q : Belastung
C . Kapazitat
X : Auslastungsgrad
R : Kapazitatsreserve
Ngs:Ngg : Staulange
tyy : Mittlere Wartezeit
Projekt Nottengartenweg-Sid
Knotenpunkt | Nottengartenweg / Rohrkamp
Auftragsnr. 11230010 Variante Bestand Datum | 17.01.2024
Bearbeiter Janik Schriinder Abzeichnung Blatt




LISA

KP 2 Prognose Null 2035 MS

—
Ingenieurgesellschaft

Bewertungsmethode : HBS 2015 Nottengartenneg / Rofvkamp
Knotenpunkt : TK1 (Einmindung) A @™
Lage des Knotenpunktes : Innerorts
Belastung : KP 2 Prognose Null 2035 MS
g
g
Arm [ Zufahrt Vorfahrtsregelung Verkehrsstrom py—|
A 7 =
1 C Vorfahrtsstrale 5
4
2 B §; Vorfahrt gewahren! .
) Nh‘\(amp
3 A <> Vorfahrtsstrale .
q qPE Cee Crz X R Nos | tw
Arm | Zufahrt [ Strom | Verkehrsstrom (Fz7hl | Pkw-E/h] | (Pkw-E/n] | tFzzhl | -1 | tFzzm | 1ml] 1] Qsv
3 A 3-1 2 63,0 60,5 1.800,0 1.875,0] 0,034 1.8120( - |20] A
3-2 3 23,0 21,0 1.595,0 1.747,01 0,013| 1.7240| 6,0 21| A
2 5 2-3 4 23,0 23,0 910,0 910,0 | 0,025| 8870 | 60| 41| A
2 -1 6 21,0 21,0 1.095,5 1.095,5| 0,019 1.0745| 6,0 3,4] A
1 c 1-2 7 21,0 18,0 1.162,5 1.356,5| 0,015| 1.3355| 6,0 27| A
1-3 8 49,0 48,0 1.800,0 1.836,5| 0,027 1.7875| - | 20| A
Mischstrome
2 B - 4+6 44,0 44,0 1.000,0 1.000,0| 0,044 956,0 - 138] A
1 C - 7+8 70,0 66,0 1.800,0 1.909,0| 0,037 1.839,0f - |20] A
Gesamt QSV| A
PE . Pkw-Einheiten
q : Belastung
C . Kapazitat
X : Auslastungsgrad
R : Kapazitatsreserve
Ngs:Ngg : Staulange
tyy : Mittlere Wartezeit
Projekt Nottengartenweg-Sid
Knotenpunkt | Nottengartenweg / Rohrkamp
Auftragsnr. 11230010 Variante Bestand Datum | 17.01.2024
Bearbeiter Janik Schriinder Abzeichnung Blatt




LISA

KP 2 Prognose Null 2035 AS

—
Ingenieurgesellschaft

Bewertungsmethode : HBS 2

Knotenpunkt

015

: TK1 (Einmindung)

Nottengartenweg / Rohrkamp

\

v\o‘“\‘a‘“‘)

Lage des Knotenpunktes : Innerorts
Belastung : KP 2 Prognose Null 2035 AS
g
g
Arm [ Zufahrt Vorfahrtsregelung Verkehrsstrom g
A 7 «
1 C Vorfahrtsstrale 5
4
2 B v Vorfahrt gewahren! .
) gthV‘amp
3 A <<> Vorfahrtsstrale ;
q qPE Cee Crz X R Nos | tw
Arm | Zufahrt [ Strom | Verkehrsstrom (Fz7hl | Pkw-E/h] | (Pkw-E/n] | tFzzhl | -1 | tFzzm | 1ml] 1] Qsv
3 A 3-1 2 53,0 50,0 1.800,0 1.909,0| 0,028 1.856,0( - | 1,9] A
3-2 3 26,0 25,0 1.590,5 1.653,5| 0,016| 1.627,5| 6,0 22| A
2 5 2-3 4 41,0 37,5 900,0 983,5 |1 0,042| 9425 [ 60 38| A
2 -1 6 21,0 20,5 1.107,0 1.134,01 0,019( 1.113,0| 60| 3,2] A
1 c 1-2 7 24,0 22,0 1.168,0 1.273,5]1 0,019 1.2495| 6,0 29| A
1-3 8 58,0 58,0 1.800,0 1.800,0| 0,032 1.7420| - |21] A
Mischstrome
2 B - 4+6 62,0 58,0 951,0 1.017,0] 0,061 | 955,0 - 138] A
1 C - 7+8 82,0 80,0 1.800,0 1.844,5| 0,044 1.7625| - | 20] A
Gesamt QSV| A
PE . Pkw-Einheiten
q : Belastung
C . Kapazitat
X : Auslastungsgrad
R : Kapazitatsreserve
Ngs:Ngg : Staulange
tyy : Mittlere Wartezeit
Projekt Nottengartenweg-Sid
Knotenpunkt | Nottengartenweg / Rohrkamp
Auftragsnr. 11230010 Variante Bestand Datum | 17.01.2024
Bearbeiter Janik Schriinder Abzeichnung Blatt




LISA

KP 2 Prognose Plan 2035 MS

—
Ingenieurgesellschaft

Bewertungsmethode : HBS 2015 Nott
ottengartenweg / Rohrkamp
Knotenpunkt : TK1 (Einmindung) A ™
Lage des Knotenpunktes : Innerorts
Belastung : KP 2 Prognose Plan MS
g
3
Arm [ Zufahrt Vorfahrtsregelung Verkehrsstrom %
A 7 ©
1 C Vorfahrtsstrale 5
4
2 B v Vorfahrt gewahren! .
) goh(\‘a‘“‘)
3 A <<> Vorfahrtsstrale ;
q qPE Cee Crz X R Nos | tw
Arm | Zufahrt [ Strom | Verkehrsstrom (Fz7hl | Pkw-E/h] | (Pkw-E/n] | tFzzhl | -1 | tFzzm | 1ml] 1] Qsv
3 A 3-1 2 63,0 60,5 1.800,0 1.875,0] 0,034 1.8120( - |20] A
3-2 3 28,0 26,0 1.595,0 1.717,0]1 0,016| 1.689,0| 6,0 21| A
2 5 2-3 4 29,0 29,0 905,0 905,0 | 0,032 8760 | 60 41| A
2 -1 6 22,0 22,0 1.092,0 1.092,0] 0,020( 1.070,0| 6,0 3,4] A
1 c 1-2 7 22,0 19,0 1.155,5 1.337,5| 0,016| 1.3155| 6,0 27| A
1-3 8 49,0 48,0 1.800,0 1.836,5| 0,027 1.7875| - | 20| A
Mischstrome
2 B - 4+6 51,0 51,0 981,0 981,0 | 0,052| 930,0 - 139] A
1 C - 7+8 71,0 67,0 1.800,0 1.907,0| 0,037| 1.836,0| - | 20| A
Gesamt QSV| A
PE . Pkw-Einheiten
q : Belastung
C . Kapazitat
X : Auslastungsgrad
R : Kapazitatsreserve
Ngs:Ngg : Staulange
tyy : Mittlere Wartezeit
Projekt Nottengartenweg-Sid
Knotenpunkt | Nottengartenweg / Rohrkamp
Auftragsnr. 11230010 Variante Bestand Datum | 17.01.2024
Bearbeiter Janik Schriinder Abzeichnung Blatt




LISA

KP 2 Prognose Plan 2035 AS

—
Ingenieurgesellschaft

Bewertungsmethode : HBS 2015 Nott
ottengartenweg / Rohrkamp
Knotenpunkt : TK1 (Einmindung) A ™
Lage des Knotenpunktes : Innerorts
Belastung : KP 2 Prognose Plan AS
g
o
Arm [ Zufahrt Vorfahrtsregelung Verkehrsstrom %
A 7 ©
1 C Vorfahrtsstrale 5
4
2 B §; Vorfahrt gewahren! .
) goh(\‘a‘“‘)
3 A <> Vorfahrtsstrale .
q qPE Cre Crz X R Nos | tw
Arm | Zufahrt [ Strom | Verkehrsstrom (Fz7hl | Pkw-E/h] | (Pkw-E/n] | tFzzhl | -1 | tFzzm | 1ml] 1] Qsv
3 A 3-1 2 53,0 50,0 1.800,0 1.909,0( 0,028 1.856,0| - [ 19| A
3-2 3 30,0 29,0 1.590,5 1.645,0( 0,018 1.615,0] 60| 22| A
2 5 2-3 4 45,0 41,5 896,0 972,0 [ 0,046 9270 | 60 39| A
2-1 6 22,0 21,5 1.104,5 1.130,5( 0,019 1.108,5| 60| 3,2| A
1 c 1-2 7 25,0 23,0 1.162,5 1.263,5( 0,020 1.238,5| 6,0 29| A
1-3 8 58,0 58,0 1.800,0 1.800,0( 0,032 1.7420| - [21] A
Mischstrome
2 B - 4+6 67,0 63,0 969,0 1.031,0( 0,065 964,0 - 37 A
1 C - 7+8 83,0 81,0 1.800,0 1.844,5( 0,045 1.761,5| - [20] A
Gesamt QSV| A
PE : Pkw-Einheiten
q : Belastung
C . Kapazitat
X : Auslastungsgrad
R : Kapazitatsreserve
Ngs:Ngg : Staulange
tyy : Mittlere Wartezeit
Projekt Nottengartenweg-Sid
Knotenpunkt | Nottengartenweg / Rohrkamp
Auftragsnr. 11230010 Variante Bestand Datum | 17.01.2024
Bearbeiter Janik Schriinder Abzeichnung Blatt




Ingenieurgesellschaft

KP 3 Analyse 2023 MS nts

LISA
Morgenspitzenstunde
07:15-08:15 Uhr

Dienstag, 28.11.2023
1.200 Fz/h

querender FulRverkehr (griin)
querender Radverkehr (rot)

Rohrk
von\nach| 1 21 3] 4 (Acl).mr Za;mp
1 20 |518| 18
2 32 31|30 >93 X80
3 |431] 28 11 YA
4 [36]32[13 QI
oo Mm
o O N
20 Sse
100 NO +~ OA ©
2
Seppenrader Str. (B58) , \ Seppenrader Str. (B58)
(Arm 1) 4 (Arm 3)
p ' \ ~
o 32 28 (0,00%) gy o
2 431 431 (9,51%) ( 5
W 36 11 (0,00%) W W
© (5,00%) 20 31 N
8 (7,72%)518 518 8
W W
(11,11%) 18 13
il
282883
%33
2233
EEE
BA
v 59 %81
Lindenstralte
(Arm 4)
Projekt Nottengartenweg-Sid

Knotenpunkt | Rohrkamp / Seppenrader Stralle (B58)

Auftragsnr. 11230010 Variante Bestand Datum | 17.01.2024

Bearbeiter Janik Schriinder Abzeichnung Blatt




KP 3 Analyse 2023 AS nts

—
Ingenieurgesellschaft

LISA

Abendspitzenstunde

16:00 - 17:00 Uhr
Dienstag, 28.11.2023
1.491 Fz/h

querender FulRverkehr (griin)
querender Radverkehr (rot)

von\nach| 1 2 13| 4 &?mk;;mp
1 32 |560| 45
2 38 37|32 3107 278
3 |548[26 43 YA
4 70 | 20 | 40 fTEE
MmO O
© O O
20 QNSHC)
3
Seppenrader Str. (B58) i/ \ Seppenrader Str. (B58)
(Arm 1) A R (Arm 3)
V4 \\\\ ™
/ \\
38 AN 26 (0,00%)
9 ~
9 548 548 (2,92%) ©
W W
70 43 (0,00%)
(0,00%) 32 — 37
N N
P (2,86%) 560 560 @
W : W
(0,00%) 45 ‘ 40
1 <\l
595388
553
285
22E
wA
5120 130
Lindenstralle
(Arm 4)
Projekt Nottengartenweg-Sid
Knotenpunkt | Rohrkamp / Seppenrader Stralle (B58)
Auftragsnr. 11230010 Variante Bestand Datum | 17.01.2024
Bearbeiter Janik Schriinder Abzeichnung Blatt




KP 3 Prognose Null 2035 MS

LISA

—
Ingenieurgesellschaft

Morgenspitzenstunde

1.230 Fz/h

querender FuBverkehr (grin)
querender Radverkehr (rot)

von\nach| 1 2|13 |4
1 20 |531| 19
2 33 32|30
3 443]| 28 11
4 37 (32|13

20
100
500

Seppenrader Str. (B58)
(Arm 1)

Rohrkamp
(Arm 2)

$95 380
WA

33 (0,00%)
30 (0,00%)

28

=32 (3,13%)
32

Seppenrader Str. (B58)
(Arm 3)

- 33 = (0,00%) ~
o 443 (10,61%) 2
W 37 (0,00%) W
o (5,00%) 20 ©
s (8,66%)531 5
W W
(10,53%) 19
\ i —
282348
CICH
2383
2R
A
60 =82
LindenstralRe
(Arm 4)
Projekt Nottengartenweg-Sid
Knotenpunkt | Rohrkamp / Seppenrader Stralle (B58)
Auftragsnr. 11230010 Variante Bestand Datum | 17.01.2024
Bearbeiter Janik Schriinder Abzeichnung Blatt




KP 3 Prognose Null 2035 AS nts

Ingenieurgesellschaft
LISA

Abendspitzenstunde
1.519 Fz/h

querender Fuverkehr (grin)
querender Radverkehr (rot)

Rohrkamp
von\nach[ 1 [ 2 [ 3] 4 (Arm 2)
1 33 |571| 46
2 39 38 | 32 2109 279
3 |559] 26 44 YA
4 71120 |41 O

20 dee
100 > N ©

™M O O
™ AN N
i
|
|
i
i
|
o |
i
i
i
i
Seppenrader Str. (B58)
(Arm 1) A Seppenrader Str. (B58)
/ ’i\\ (Arm 3)
/‘j \%\\ 7
39 X 26 (0,00%)
[o)] (o))
8 559 559 (3,22%) 1
W W
71 44 (0,00%)
(0,00%) 33 — 38
o o
e (3,33%) 571 71 Q@
W R W
(0,00%) 46 ‘ 41
. <\
\\ |
|
QRIS
cee
285
SEE
m
5122 132
Lindenstrale
(Arm 4)
Projekt Nottengartenweg-Sid
Knotenpunkt | Rohrkamp / Seppenrader Stralle (B58)
Auftragsnr. 11230010 Variante Bestand Datum | 17.01.2024
Bearbeiter Janik Schriinder Abzeichnung Blatt




LISA

KP 3 Prognose Plan 2035 MS

—
Ingenieurgesellschaft

Morgenspitzenstunde

1.241 Fz/h

querender FuRverkehr (griin)
querender Radverkehr (rot)

von\nach| 1 2 13| 4
1 22 [531| 19
2 35 34 | 32
3 443| 30 "
4 37 |34 |13

20
100
500

Seppenrader Str. (B58)

Rohrkamp
(Arm 2)

£101 286
YR

35 (0,00%)
32 (0,00%)
34 (2,94%)

~ 22
34
30

N

Seppenrader Str. (B58)

(Arm 1) (Arm 3)
o 35 30 (0,00%) <
o 443 43 (10,61%) 2
W 37 1 (0,00%) W
~ (4,55%) 22 34 ©
s (8,66%)531 531 o
W W
(10,53%) 19 13
282LRG
%33
238
XD
A
¥ 62 %84
LindenstralRe
(Arm 4)
Projekt Nottengartenweg-Sid
Knotenpunkt | Rohrkamp / Seppenrader Stralle (B58)
Auftragsnr. 11230010 Variante Bestand Datum | 17.01.2024
Bearbeiter Janik Schriinder Abzeichnung Blatt




KP 3 Prognose Plan 2035 AS ___nts

Ingenieurgesellschaft

LISA
Abendspitzenstunde
1.527 Fz/h

querender FulRverkehr (griin)
querender Radverkehr (rot)

von\nach| 1 2 13| 4 EXerr:kza)mp
1 34 |571| 46
2 40 39|33 >112 83
3 559| 28 44 ..
4 71121 | 41 I
o O o
0w o o
20 aSS
500 TOOONN

3
b
i
,/f Seppenrader Str. (B58)
Seppenrader Str. (B58) | (Arm 3)
(Arm 1) 1
40 N\ 28 (0,00%)
o ~
g 559 559 (3,22%) ( @
W W
71 44  (0,00%)
(0,00%) 34 ' 39
S (3,33%) 571 571 8
W ‘ [N
(0,00%) 46 = 41
5123 =133
LindenstralBe
(Arm 4)
Projekt Nottengartenweg-Sid

Knotenpunkt | Rohrkamp / Seppenrader Stralle (B58)

Auftragsnr. 11230010 Variante Bestand Datum | 17.01.2024

Bearbeiter Janik Schriinder Abzeichnung Blatt




y ir:g-e;;rg_eseTlschaft
T LISA
MIV - P10_FZ (TU=72) - KP 3 Analyse 2023 MS
tF]| ta | ts fa q m i) qgs C nc Nee [ Nwms | Nmses | Lx LK | Nmses>nk tw | QSV
Zuf | Foter | Symbol] SGR| 1 | 1 | 1s) | 11 | ikfarng | rkzrvy | 15/t | itz | tkcezrng | tktzron | ke | e | ikt | g | omi |0 | X g | g | Bemekn
1 4 K1 | 39| 40 | 33 (0556 20 0,400 | 1,868 | 1927 416 8 0,028 0,345| 1,338 | 8,333 | 70,000 - 0,048( 22,601 B
1
2 K1| 39| 40 | 33 (0556 516 | 10,320 | 1,960 | 1837 | 1021 20 | 0,622 6,993| 11,465| 74,912 - 0,505( 12,060 A
2 K2 | 12| 13| 60 |0,181| 48 0,960 | 1,800 | 2000 362 7 0,086 0,892 2,489 | 14,934 - 0,133 25,598 B
2
1 L K2 | 12| 13| 60 [0181| 31 0,620 | 1,843 | 1953 305 6 0,063| 0,595| 1,900 | 11,674 | 20,000 - 0,102 26,803 B
2 L K3 | 39| 40 | 33 |0556| 444 8,880 | 1,971 | 1826 | 1016 20 | 0461|5669 9,696 | 64,052 - 0,437( 11,008 A
3
1 s K3 | 39| 40| 33 (055 11 0,220 | 1,800 | 2000 384 8 0,016| 0,195| 0,942 | 5,652 | 70,000 - 0,029 23,785 B
1 “ K4 | 12| 13| 60 (0181| 36 0,720 | 1,913 | 1882 285 6 0,080| 0,703| 2,121 | 13,528 | 30,000 - 0,126 27,463 B
4
2 t" K4 | 12| 13| 60 [0,181| 35 0,700 | 1,839 | 1958 354 7 0,061 0,645| 2,003 | 12,018 - 0,099( 25,208 B
Knotenpunktssummen: 1141 4143
Gewichtete Mittelwerte: 0,400 14,381
TU=72s T=3600s Instationaritatsfaktor = 1,1
FuBgangerverkehr - P10_FZ (TU=72)
Zuf | Querun SGR T Progressiv t51 ) W nsel | €52 ) tw2 Insel | twmax QSV | Bemerkun
9 P 9 5] 18 |5 18 | sl 9
1T [1() 1(quer.) | Einzelne Furt - 60 60,000| D
2 122 2 (quer.) | Einzelne Furt - 42 42,000( C
31303 3 (quer.) | Einzelne Furt - 60 60,0001 D
4 |44 4 (quer.) | Einzelne Furt - 42 42,000| C
Zuf Zufahrt [
Fstr.Nr. Fahrstreifen-Nummer [l
Symbol Fahrstreifen-Symbol [
SGR Signalgruppe [
tr Freigabezeit [s]
ta Abflusszeit [s]
ts Sperrzeit [s]
fa Abflusszeitanteil [l
q Belastung [Kfz/h]
m Mittlere Anzahl eintreffender Kfz pro Umlauf [Kfz/U]
ts Mittlerer Zeitbedarfswert [s/Kfz]
ds Sattigungsverkehrsstarke [Kfz/h]
C Kapazitét des Fahrstreifens [Kfz/h]
nc Abflusskapazitat pro Umlauf [Kfz/U]
Nge Mittlere Ruickstaulange bei Freigabeende [Kfz]
Nus Mittlere Riickstaulange bei Maximalstau [Kfz]
Nwmsos Riickstau bei Maximalstau, der mit einer stat. Sicherheit von 95% nicht Giberschritten wird [Kfz]
Lx Erforderliche Stauraumlange [m]
LK Lange des kurzen Aufstellstreifens [m]
Nwms 95>k Kurzer Aufstellstreifen vorhanden [
X Auslastungsgrad [
tw Mittlere Wartezeit [s]
Qsv Qualitatsstufe des Verkehrsablaufs [l
Progressiv  Progressiv [
ts 1 Sperrzeit 1 [s]
tw 1, inset Wartezeit auf der Verkehrsinsel 1 s]
ts2 Sperrzeit 2 [s]
tw 2, Insel Wartezeit auf der Verkehrsinsel 2 [s]
tw max Max. Wartezeit [s]
Projekt Nottengartenweg-Sid
Knotenpunkt | Rohrkamp / Seppenrader Stral’e (B58)
Auftragsnr. 11230010 Variante Bestand Datum | 17.01.2024
Bearbeiter Janik Schriinder Abzeichnung Blatt




y ir:g-e;;rg_eseTlschaft
T LISA
MIV - P10_FZ (TU=72) - KP 3 Analyse 2023 AS
tF]| ta | ts fa q m i) qgs C nc Nee [ Nwms | Nmses | Lx LK | Nmses>nk tw | QSV
Zuf | Foter | Symbol] SGR| 1 | 1 | 1s) | 11 | ikfarng | rkzrvy | 15/t | itz | tkcezrng | tktzron | ke | e | ikt | g | omi |0 | X g | g | Bemekn
1 4 K1 | 39| 40 | 33 (0556 32 0,640 | 1,800 | 2000 367 7 0,053| 0,584| 1,876 | 11,256 | 70,000 - 0,087 24881 B
1
2 K1| 39| 40 | 33 (0556| 581 | 11,620 1,860 | 1935 | 1076 22 | 0,727 8,100 12,913 | 80,267 - 0,540( 12,574 A
2 K2 | 12| 13| 60 [ 0,181 62 1,240 | 1,822 1976 358 7 0,117 1,165 2,990 | 18,299 - 0,173 26,105| B
2
1 L K2 | 12| 13| 60 [0,181| 36 0,720 | 1,800 | 2000 298 6 0,077| 0,701| 2,117 | 12,702 | 20,000 - 0,121 27,480 B
2 <L K3 | 39| 40| 33 (0556 559 | 11,180 1,855 | 1941 1080 22 | 0659|7631 12,303| 76,180 - 0,518( 12,165 A
3
1 s K3 | 39| 40| 33 (0556 43 0,860 | 1,800 | 2000 354 7 0,077 0,800| 2,313 | 13,878 | 70,000 - 0,121| 25701| B
1 “ K4 | 12| 13| 60 [0,181| 69 1,380 | 1,800 | 2000 292 6 0,175| 1,396| 3,394 | 20,364 | 30,000 - 0,236( 29,350 B
4
2 t" K4 | 12| 13| 60 | 0,181 54 1,080 | 1,800 | 2000 362 7 0,098 1,007 | 2,704 | 16,224 - 0,149( 25,792 B
Knotenpunktssummen: 1436 4187
Gewichtete Mittelwerte: 0,437 15,890
TU=72s T=3600s Instationaritatsfaktor = 1,1
FuBgangerverkehr - P10_FZ (TU=72)
Zuf | Querun SGR T Progressiv t51 | twiinsel | 52 | tw2 insel | twmax QSV | Bemerkun
9 P 9 5] 18 |5 18 | sl 9
1T [1() 1(quer.) | Einzelne Furt - 60 60,000| D
2 122 2 (quer.) | Einzelne Furt - 42 42,000( C
31303 3 (quer.) | Einzelne Furt - 60 60,0001 D
4 |44 4 (quer.) | Einzelne Furt - 42 42,000| C
Zuf Zufahrt [
Fstr.Nr. Fahrstreifen-Nummer [l
Symbol Fahrstreifen-Symbol [
SGR Signalgruppe [
tr Freigabezeit [s]
ta Abflusszeit [s]
ts Sperrzeit [s]
fa Abflusszeitanteil [l
q Belastung [Kfz/h]
m Mittlere Anzahl eintreffender Kfz pro Umlauf [Kfz/U]
ts Mittlerer Zeitbedarfswert [s/Kfz]
ds Sattigungsverkehrsstarke [Kfz/h]
C Kapazitét des Fahrstreifens [Kfz/h]
nc Abflusskapazitat pro Umlauf [Kfz/U]
Nge Mittlere Ruickstaulange bei Freigabeende [Kfz]
Nus Mittlere Riickstaulange bei Maximalstau [Kfz]
Nwmsos Riickstau bei Maximalstau, der mit einer stat. Sicherheit von 95% nicht Giberschritten wird [Kfz]
Lx Erforderliche Stauraumlange [m]
LK Lange des kurzen Aufstellstreifens [m]
Nwms 95>k Kurzer Aufstellstreifen vorhanden [
X Auslastungsgrad [
tw Mittlere Wartezeit [s]
Qsv Qualitatsstufe des Verkehrsablaufs [l
Progressiv  Progressiv [
ts 1 Sperrzeit 1 [s]
tw 1, inset Wartezeit auf der Verkehrsinsel 1 s]
ts2 Sperrzeit 2 [s]
tw 2, Insel Wartezeit auf der Verkehrsinsel 2 [s]
tw max Max. Wartezeit [s]
Projekt Nottengartenweg-Sid
Knotenpunkt | Rohrkamp / Seppenrader Stral’e (B58)
Auftragsnr. 11230010 Variante Bestand Datum | 17.01.2024
Bearbeiter Janik Schriinder Abzeichnung Blatt




g ir:g-e;;rg_eseTlschaft
T LISA
MIV - P10_FZ (TU=72) - KP 3 Prognose Null 2035 MS
tF]| ta | ts fa q m i) qgs C nc Nee [ Nwms | Nmses | Lx LK | Nmses>nk tw | QSV
Zuf | Foter | Symbol] SGR| 1 | 1 | 1s) | 11 | ikfarng | rkzrvy | 15/t | itz | tkcezrng | tktzron | ke | e | ikt | g | omi |0 | X g | g | Bemekn
1 4 K1 | 39| 40 | 33 (0556 20 0,400 | 1,868 | 1927 407 8 0,028 0,347| 1,343 | 8,364 | 70,000 - 0,049( 22,893 B
1
2 K1| 39| 40 | 33 (0556 530 | 10,600 | 1,979 | 1819 | 1012 20 | 0,677(7318| 11,893 | 78,494 - 0,524( 12423 A
2 K2 | 12| 13| 60 |0181| 49 0,980 | 1,800 | 2000 362 7 0,087 0,910| 2,523 | 15,138 - 0,135( 25617 B
2
1 L K2 | 12| 13| 60 [0181| 32 0,640 | 1,841 | 1955 305 6 0,065| 0,614| 1,939 | 11,902 | 20,000 - 0,105 26,838 B
2 <L K3 | 39| 40 | 33 |0556| 456 9,120 | 1,990 | 1809 | 1006 20 | 0,495( 5908( 10,019 66,847 - 0453( 11,257 A
3
1 s K3 | 39| 40| 33 (055 11 0,220 | 1,800 | 2000 373 7 0,016| 0,196| 0,945 | 5,670 | 70,000 - 0,029 24,079 B
1 “ K4 | 12 13| 60 [0181| 37 0,740 | 1,910 | 1885 285 6 0,083| 0,724| 2,163 | 13,770 | 30,000 - 0,130 27,516 B
4
2 t" K4 | 12| 13| 60 [0,181| 35 0,700 | 1,839 | 1958 354 7 0,061 0,645| 2,003 | 12,018 - 0,099( 25,208 B
Knotenpunktssummen: 1170 4104
Gewichtete Mittelwerte: 0,415 14,629
TU=72s T=3600s Instationaritatsfaktor = 1,1
FuBgangerverkehr - P10_FZ (TU=72)
Zuf | Querun SGR T Progressiv t51 ) W nsel | €52 ) tw2 Insel | twmax QSV | Bemerkun
9 P 9 5] 18 |5 18 | sl 9
1T [1() 1(quer.) | Einzelne Furt - 60 60,000| D
2 122 2 (quer.) | Einzelne Furt - 42 42,000( C
31303 3 (quer.) | Einzelne Furt - 60 60,0001 D
4 |4 4 (quer.) | Einzelne Furt - 42 42,000 C
Zuf Zufahrt [
Fstr.Nr. Fahrstreifen-Nummer [l
Symbol Fahrstreifen-Symbol [
SGR Signalgruppe [
tr Freigabezeit [s]
ta Abflusszeit [s]
ts Sperrzeit [s]
fa Abflusszeitanteil [l
q Belastung [Kfz/h]
m Mittlere Anzahl eintreffender Kfz pro Umlauf [Kfz/U]
ts Mittlerer Zeitbedarfswert [s/Kfz]
ds Sattigungsverkehrsstarke [Kfz/h]
C Kapazitét des Fahrstreifens [Kfz/h]
nc Abflusskapazitat pro Umlauf [Kfz/U]
Nge Mittlere Ruickstaulange bei Freigabeende [Kfz]
Nus Mittlere Riickstaulange bei Maximalstau [Kfz]
Nus s Rickstau bei Maximalstau, der mit einer stat. Sicherheit von 95% nicht Giberschritten wird [Kfz]
Lx Erforderliche Stauraumlange [m]
LK Lange des kurzen Aufstellstreifens [m]
Nwms 95>k Kurzer Aufstellstreifen vorhanden [
X Auslastungsgrad [
tw Mittlere Wartezeit [s]
Qsv Qualitatsstufe des Verkehrsablaufs [l
Progressiv  Progressiv [
ts 1 Sperrzeit 1 [s]
tw 1, inset Wartezeit auf der Verkehrsinsel 1 s]
ts2 Sperrzeit 2 [s]
tw 2, Insel Wartezeit auf der Verkehrsinsel 2 [s]
tw max Max. Wartezeit [s]
Projekt Nottengartenweg-Sid
Knotenpunkt | Rohrkamp / Seppenrader Stral’e (B58)
Auftragsnr. 11230010 Variante Bestand Datum | 17.01.2024
Bearbeiter Janik Schriinder Abzeichnung Blatt




g ir:g-e;;rg_eseTlschaft
T LISA
MIV - P10_FZ (TU=72) - KP 3 Prognose Null 2035 AS
tF]| ta | ts fa q m i) qgs C nc Nee [ Nwms | Nmses | Lx LK | Nmses>nk tw | QSV
Zuf | Foter | Symbol] SGR| 1 | 1 | 1s) | 11 | ikfarng | rkzrvy | 15/t | itz | tkcezrng | tktzron | ke | e | ikt | g | omi |0 | X g | g | Bemekn
1 4 K1 | 39| 40 | 33 (0556 33 0,660 | 1,800 | 2000 360 7 0,056| 0,606| 1,923 | 11,538 | 70,000 - 0,092 25174 B
1
2 K1| 39| 40 | 33 (0556 593 | 11,860 | 1,871 | 1924 | 1069 21 0,779 8,395| 13,295 | 83,200 - 0,555( 12,887 A
2 K2 | 12| 13| 60 [ 0,181 63 1,260 | 1,821 1977 358 7 0,120 1,186| 3,028 | 18,513 - 0,176| 26,149| B
2
1 L K2 | 12| 13| 60 (0181| 37 0,740 | 1,800 | 2000 297 6 0,080| 0,722| 2,159 | 12,954 | 20,000 - 0,125 27,536 B
2 <L K3 | 39| 40| 33 (0556 570 | 11,400 | 1,862 | 1933 | 1075 22 | 0695|7871 12,616| 78,421 - 0,530( 12,389 A
3
1 s K3 | 39| 40| 33 (055 44 0,880 | 1,800 | 2000 346 7 0,081| 0,825| 2,361 | 14,166 | 70,000 - 0,127| 26,018| B
1 “ K4 | 12| 13| 60 (0181 70 1,400 | 1,800 | 2000 291 6 0,180| 1,419| 3,434 | 20,604 | 30,000 - 0,241( 29440 B
4
2 t" K4 | 12| 13| 60 | 0,181 55 1,100 | 1,800 | 2000 362 7 0,100 1,026| 2,739 | 16,434 - 0,152 25,825 B
Knotenpunktssummen: 1465 4158
Gewichtete Mittelwerte: 0,448| 16,114
TU=72s T=3600s Instationaritatsfaktor = 1,1
FuBgangerverkehr - P10_FZ (TU=72)
Zuf | Querun SGR T Progressiv t51 ) W nsel | €52 ) tw2 Insel | twmax QSV | Bemerkun
9 P 9 5] 18 |5 18 | sl 9
1T [1() 1(quer.) | Einzelne Furt - 60 60,000| D
2 122 2 (quer.) | Einzelne Furt - 42 42,000( C
31303 3 (quer.) | Einzelne Furt - 60 60,0001 D
4 |4 4 (quer.) | Einzelne Furt - 42 42,000 C
Zuf Zufahrt [
Fstr.Nr. Fahrstreifen-Nummer [l
Symbol Fahrstreifen-Symbol [
SGR Signalgruppe [
tr Freigabezeit [s]
ta Abflusszeit [s]
ts Sperrzeit [s]
fa Abflusszeitanteil [l
q Belastung [Kfz/h]
m Mittlere Anzahl eintreffender Kfz pro Umlauf [Kfz/U]
ts Mittlerer Zeitbedarfswert [s/Kfz]
ds Sattigungsverkehrsstarke [Kfz/h]
C Kapazitét des Fahrstreifens [Kfz/h]
nc Abflusskapazitat pro Umlauf [Kfz/U]
Nge Mittlere Ruickstaulange bei Freigabeende [Kfz]
Nus Mittlere Riickstaulange bei Maximalstau [Kfz]
Nwmsos Riickstau bei Maximalstau, der mit einer stat. Sicherheit von 95% nicht Giberschritten wird [Kfz]
Lx Erforderliche Stauraumlange [m]
LK Lange des kurzen Aufstellstreifens [m]
Nwms 95>k Kurzer Aufstellstreifen vorhanden [
X Auslastungsgrad [
tw Mittlere Wartezeit [s]
Qsv Qualitatsstufe des Verkehrsablaufs [l
Progressiv  Progressiv [
ts 1 Sperrzeit 1 [s]
tw 1, inset Wartezeit auf der Verkehrsinsel 1 s]
ts2 Sperrzeit 2 [s]
tw 2, Insel Wartezeit auf der Verkehrsinsel 2 [s]
tw max Max. Wartezeit [s]
Projekt Nottengartenweg-Sid
Knotenpunkt | Rohrkamp / Seppenrader Stral’e (B58)
Auftragsnr. 11230010 Variante Bestand Datum | 17.01.2024
Bearbeiter Janik Schriinder Abzeichnung Blatt




g ir:g-e;;rg_eseTlschaft
T LISA
MIV - P10_FZ (TU=72) - KP 3 Prognose Plan MS
tF]| ta | ts fa q m i) qgs C nc Nee [ Nwms | Nmses | Lx LK | Nmses>nk tw | QSV
Zuf | Foter | Symbol] SGR| 1 | 1 | 1s) | 11 | ikfarng | rkzrvy | 15/t | itz | tkcezrng | tktzron | ke | e | ikt | g | omi |0 | X g | g | Bemekn
1 4 K1 | 39| 40 [ 33 (0556 22 0,440 | 1,861 | 1934 407 8 0,032| 0,384| 1,432 | 83884 | 70,000 - 0,054 23,008 B
1
2 K1| 39| 40 | 33 (0556 530 | 10,600 | 1,979 | 1819 | 1012 20 | 0,677(7318| 11,893 | 78,494 - 0,524( 12423 A
2 K2 | 12| 13| 60 | 0,181 53 1,060 | 1,800 | 2000 362 7 0,096| 0,988| 2,669 | 16,014 - 0,146 25758 B
2
1 L K2 | 12| 13| 60 (0181| 34 0,680 | 1,840 | 1957 304 6 0,070| 0,655| 2,024 | 12,411 | 20,000 - 0,112 26,988 B
2 <L K3 | 39| 40 | 33 |0/556| 458 9,160 | 1,989 | 1810 | 1007 20 | 0,499 5,943| 10,066 | 67,160 - 0455( 11,284 A
3
1 s K3 | 39| 40| 33 (055 11 0,220 | 1,800 | 2000 373 7 0,016| 0,196| 0,945 | 5,670 | 70,000 - 0,029 24,079 B
1 “ K4 | 12 13| 60 [0181| 37 0,740 | 1,910 | 1885 282 6 0,084| 0,726| 2,167 | 13,795 | 30,000 - 0,131 27,603 B
4
2 t" K4 | 12| 13| 60 (0,181 37 0,740 | 1,837 | 1960 355 7 0,065| 0,683| 2,081 | 12,486 - 0,104 25270 B
Knotenpunktssummen: 1182 4102
Gewichtete Mittelwerte: 0,415] 14,752
TU=72s T=3600s Instationaritatsfaktor = 1,1
FuBgangerverkehr - P10_FZ (TU=72)
Zuf | Querun SGR T Progressiv t51 ) W nsel | €52 ) tw2 Insel | twmax QSV | Bemerkun
9 P 9 5] 18 |5 18 | sl 9
1T [1() 1(quer.) | Einzelne Furt - 60 60,000| D
2 122 2 (quer.) | Einzelne Furt - 42 42,000( C
31303 3 (quer.) | Einzelne Furt - 60 60,0001 D
4 |44 4 (quer.) | Einzelne Furt - 42 42,000| C
Zuf Zufahrt [
Fstr.Nr. Fahrstreifen-Nummer [l
Symbol Fahrstreifen-Symbol [
SGR Signalgruppe [
tr Freigabezeit [s]
ta Abflusszeit [s]
ts Sperrzeit [s]
fa Abflusszeitanteil [l
q Belastung [Kfz/h]
m Mittlere Anzahl eintreffender Kfz pro Umlauf [Kfz/U]
ts Mittlerer Zeitbedarfswert [s/Kfz]
ds Sattigungsverkehrsstarke [Kfz/h]
C Kapazitét des Fahrstreifens [Kfz/h]
nc Abflusskapazitat pro Umlauf [Kfz/U]
Nge Mittlere Ruickstaulange bei Freigabeende [Kfz]
Nus Mittlere Riickstaulange bei Maximalstau [Kfz]
Nwmsos Riickstau bei Maximalstau, der mit einer stat. Sicherheit von 95% nicht Giberschritten wird [Kfz]
Lx Erforderliche Stauraumlange [m]
LK Lange des kurzen Aufstellstreifens [m]
Nwms 95>k Kurzer Aufstellstreifen vorhanden [
X Auslastungsgrad [
tw Mittlere Wartezeit [s]
Qsv Qualitatsstufe des Verkehrsablaufs [l
Progressiv  Progressiv [
ts 1 Sperrzeit 1 [s]
tw 1, inset Wartezeit auf der Verkehrsinsel 1 s]
ts2 Sperrzeit 2 [s]
tw 2, Insel Wartezeit auf der Verkehrsinsel 2 [s]
tw max Max. Wartezeit [s]
Projekt Nottengartenweg-Sid
Knotenpunkt | Rohrkamp / Seppenrader Stral’e (B58)
Auftragsnr. 11230010 Variante Bestand Datum | 17.01.2024
Bearbeiter Janik Schriinder Abzeichnung Blatt




g ir:g-e;;rg_eseTlschaft
T LISA
MIV - P10_FZ (TU=72) - KP 3 Prognose Plan AS
tF]| ta | ts fa q m i) qgs C nc Nee [ Nwms | Nmses | Lx LK | Nmses>nk tw | QSV
Zuf | Foter | Symbol] SGR| 1 | 1 | 1s) | 11 | ikfarng | rkzrvy | 15/t | itz | tkcezrng | tktzron | ke | e | ikt | g | omi |0 | X g | g | Bemekn
1 4 K1| 39| 40 | 33 (0556 34 0,680 | 1,800 | 2000 359 7 0,058| 0,625| 1,962 | 11,772 | 70,000 - 0,095( 25210 B
1
2 K1| 39| 40 | 33 (0556 593 | 11,860 | 1,871 | 1924 | 1069 21 0,779 8,395| 13,295 | 83,200 - 0,555( 12,887 A
2 K2 | 12| 13| 60 [ 0,181 65 1,300 | 1,821 1977 358 7 0,125 1,226| 3,099 | 18,947 - 0,182] 26,227| B
2
1 L K2 | 12| 13| 60 (0,181| 38 0,760 | 1,800 | 2000 297 6 0,082| 0,741| 2,197 | 13,182 | 20,000 - 0,128 27,572 B
2 L K3 | 39| 40| 33 (0556 572 | 11,440 1,862 | 1933 | 1075 22 | 0,702 7,915 12,673 | 78,775 - 0,532( 12429 A
3
1 s K3 | 39| 40| 33 (055 44 0,880 | 1,800 | 2000 346 7 0,081 0,825 2,361 | 14,166 | 70,000 - 0,127| 26,018| B
1 “ K4 | 12| 13| 60 (0181 70 1,400 | 1,800 | 2000 290 6 0,180 1,420| 3,435 | 20,610 | 30,000 - 0,241( 29,504 B
4
2 t" K4 | 12| 13| 60 | 0,181 56 1,120 | 1,800 | 2000 362 7 0,103 1,047 | 2,778 | 16,668 - 0,155 25,868 B
Knotenpunktssummen: 1472 4156
Gewichtete Mittelwerte: 0,449 16,171
TU=72s T=3600s Instationaritatsfaktor = 1,1
FuBgangerverkehr - P10_FZ (TU=72)
Zuf | Querun SGR T Progressiv t51 ) W nsel | €52 ) tw2 Insel | twmax QSV | Bemerkun
9 P 9 5] 18 |5 18 | sl 9
1T [1() 1(quer.) | Einzelne Furt - 60 60,000| D
2 122 2 (quer.) | Einzelne Furt - 42 42,000( C
31303 3 (quer.) | Einzelne Furt - 60 60,0001 D
4 |44 4 (quer.) | Einzelne Furt - 42 42,000| C
Zuf Zufahrt [
Fstr.Nr. Fahrstreifen-Nummer [l
Symbol Fahrstreifen-Symbol [
SGR Signalgruppe [
tr Freigabezeit [s]
ta Abflusszeit [s]
ts Sperrzeit [s]
fa Abflusszeitanteil [l
q Belastung [Kfz/h]
m Mittlere Anzahl eintreffender Kfz pro Umlauf [Kfz/U]
ts Mittlerer Zeitbedarfswert [s/Kfz]
ds Sattigungsverkehrsstarke [Kfz/h]
C Kapazitét des Fahrstreifens [Kfz/h]
nc Abflusskapazitat pro Umlauf [Kfz/U]
Nge Mittlere Ruickstaulange bei Freigabeende [Kfz]
Nus Mittlere Riickstaulange bei Maximalstau [Kfz]
Nwmsos Riickstau bei Maximalstau, der mit einer stat. Sicherheit von 95% nicht Giberschritten wird [Kfz]
Lx Erforderliche Stauraumlange [m]
LK Lange des kurzen Aufstellstreifens [m]
Nwms 95>k Kurzer Aufstellstreifen vorhanden [
X Auslastungsgrad [
tw Mittlere Wartezeit [s]
Qsv Qualitatsstufe des Verkehrsablaufs [l
Progressiv  Progressiv [
ts 1 Sperrzeit 1 [s]
tw 1, inset Wartezeit auf der Verkehrsinsel 1 s]
ts2 Sperrzeit 2 [s]
tw 2, Insel Wartezeit auf der Verkehrsinsel 2 [s]
tw max Max. Wartezeit [s]
Projekt Nottengartenweg-Sid
Knotenpunkt | Rohrkamp / Seppenrader Stral’e (B58)
Auftragsnr. 11230010 Variante Bestand Datum | 17.01.2024
Bearbeiter Janik Schriinder Abzeichnung Blatt
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Projekt Nottengartenweg-Sid
Knotenpunkt | Nottengartenweg_ErschlieBung Neubau
Auftragsnr. 11230010 Variante Entsteht durch Neubau| Datum | 17.01.2024
Bearbeiter Janik Schriinder Abzeichnung Blatt




KP 4 Prognose Plan 2035 AS
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Projekt Nottengartenweg-Sid
Knotenpunkt | Nottengartenweg_ErschlieBung Neubau
Auftragsnr. 11230010 Variante Entsteht durch Neubau| Datum | 17.01.2024
Bearbeiter Janik Schriinder Abzeichnung Blatt




KP 4 Prognose Plan 2035 MS

—
Ingenieurgesellschaft

LISA

Bewertungsmethode : HBS 2015 ,
Nottengartenweg_ErschlieBung Neubau
Knotenpunkt : KP 4 (Einmindung) *
Lage des Knotenpunktes : Innerorts ‘ § §“
Belastung : Prognose Plan 2035 MS 8 8
S S
g g
Arm [ Zufahrt Vorfahrtsregelung Verkehrsstrom 2 2
A 2
1 A Vorfahrtsstrale ;
4
2 B v Vorfahrt gewahren! .
7 ErschlieBung Neubaugebiet
3 C <<> Vorfahrtsstrale 5
q qPE Cee Crz X R tw
Arm | Zufahrt [ Strom | Verkehrsstrom (Fz7h | Pkw-E/h] | (Pkw-E/n] | tFzzbl | 141 | tFzzm | (s Qsv
1 A 1-3 2 63,0 49,0 1.800,0 2.313,5( 0,027 2.250,5| 1,6| A
1-2 3 50 50 1.600,0 1.600,0| 0,003| 1.595,0( 23| A
2 5 2 -1 4 7,0 7,0 958,5 958,55 | 0,007| 951,5 [ 38| A
2-3 6 11,0 11,0 1.107,5 1.107,5] 0,010| 1.096,5( 3,3| A
3 c 3-2 7 8,0 8,0 1.190,0 1.190,0| 0,007 | 1.182,0 3,0] A
3-1 8 39,0 38,0 1.800,0 1.848,0] 0,021| 1.809,0( 20| A
Mischstrome
2 B - 4+6 18,0 18,0 1.059,0 1.059,0] 0,017| 1.041,0( 3,5|] A
3 C - 7+8 47,0 46,0 1.800,0 1.838,5] 0,026| 1.791,5[ 20| A
Gesamt QSV| A
PE : Pkw-Einheiten
q : Belastung
C : Kapazitat
X : Auslastungsgrad
R : Kapazitatsreserve
tyy @ Mittlere Wartezeit
Projekt Nottengartenweg-Sid
Knotenpunkt | Nottengartenweg_ErschlieRung Neubau
Auftragsnr. 11230010 Variante Entsteht durch Neubau| Datum | 17.01.2024
Bearbeiter Janik Schriinder Abzeichnung Blatt




KP 4 Prognose Plan 2035 AS

—
Ingenieurgesellschaft

LISA

Bewertungsmethode : HBS 2015 ,
Nottengartenweg_ErschlieBung Neubau
Knotenpunkt : KP 4 (Einmindung) *
Lage des Knotenpunktes : Innerorts ‘ § §“
Belastung : Prognose Plan 2035 AS 8 8
S S
g g
Arm [ Zufahrt Vorfahrtsregelung Verkehrsstrom 2 2
A 2
1 A VorfahrtsstraBe ;
4
2 B v Vorfahrt gewahren! .
7 ErschlieBung Neubaugebiet
3 C <<> VorfahrtsstraBe 5
q qPE Cee Crz X R tw
Arm | Zufahrt | Strom | Verkehrsstrom (Fz7h | Pkw-E/h] | (Pkw-E/n] | tFzzbl | 141 | tFzzm | (s Qsv
1 A 1-3 2 52,0 48,5 1.800,0 1.929,5( 0,027 1.877,5| 1,9 A
1-2 3 4,0 4,0 1.600,0 1.600,0( 0,003 1.596,0| 23| A
2 5 2-1 4 50 50 939,5 939,5 [ 0,005 9345 | 39| A
2-3 6 8,0 8,5 1.123,5 1.057,0( 0,008 1.049,0| 34| A
3 c 3-2 7 6,0 6,0 1.206,5 1.206,5( 0,005 1.200,5| 3,0 A
3-1 8 69,0 64,5 1.800,0 1.925,0( 0,036 1.856,0| 1,9 A
Mischstrome
2 B - 4+6 13,0 13,5 1.038,5 1.000,5( 0,013 987,5 | 3,6 A
3 C - 7+8 75,0 70,5 1.800,0 1.915,0( 0,039 1.840,0| 20| A
Gesamt QSV| A
PE : Pkw-Einheiten
q : Belastung
C : Kapazitat
X : Auslastungsgrad
R : Kapazitatsreserve
tyy @ Mittlere Wartezeit
Projekt Nottengartenweg-Sud
Knotenpunkt | Nottengartenweg_Erschliefung Neubau
Auftragsnr. 11230010 Variante Entsteht durch Neubau| Datum | 17.01.2024
Bearbeiter Janik Schriinder Abzeichnung Blatt




Ingenieurgesellschaft nts mbH n t S

VU Nottengartenweg-Siid Ingenieurgesellschaft
KP1 StraBle Analyse 2023
DTV SV-Anteil
Arm M M
[Kfz/24h] [SV >3,5t] Pu Pt Pn1 Pn2 t n
1 Nottengartenweg West 970 0,6% 0,6% 0,4% 0,5% 0,4% 56 9
2 [Hinterm Hagen Nord 2.140 2,7% 2,6% 0,6% 2,0% 0,5% 124 19
3 Ost
4 |Hinterm Hagen Sid 2.420 2,5% 2,5% 0,6% 1,8% 0,6% 140 22
KP2 Stralle Analyse 2023
DTV SV-Anteil
Arm M M
[Kfz/24h] [SV >3 51] Pt1 P2 Pn1 Pn2 t n
1 West
2 [Rohrkamp Nord 1.530 1,8% 1,9% 0,0% 1,4% 0,0% 88 14
3 Nottengartenweg Ost 860 0,2% 0,2% 0,2% 0,1% 0,2% 49 8
4 |Rohrkamp Sud 1.730 1,5% 1,6% 0,1% 1,1% 0,1% 100 15
KP3 Strale Analyse 2023
DTV SV-Anteil
Arm M M
[Kfz/24h] [SV >3,5t] Pu Pt Pn1 Pn2 t n
1 |Seppenrader StraRRe West 13.150 4,9% 2,7% 2,7% 2,0% 2,1% 763 117
2 [Rohrkamp Nord 1.880 0,8% 0,6% 0,3% 0,4% 0,3% 109 17
3 [Seppenrader StralRe Ost 12.950 5,0% 2,7% 2,7% 2,0% 2,1% 751 115
4 |Lindenstralle Sid 1.970 1,2% 1,1% 0,5% 0,8% 0,5% 114 18
KP4 Strale Analyse 2023
DTV SV-Anteil
Arm M M
[Kfz/24h] [SV >3 51] Pu Ptz Pn1 Pn2 t n
1 [Nottengartenweg West
2 Nord
3 |Nottengartenweg Ost
4 |ErschlieBung Neubau Sud

Stand 17.01.2024



VU Nottengartenweg-Siid

Ingenieurgesellschaft nts mbH

nts

Ingenieurgesellschaft

KP1 Strale Prognose Null 2035
DTV SV-Anteil
Arm M M
[Kfz/24h] [SV >3,5t] Pu Pt Pn1 Pn2 t n
1 Nottengartenweg West 990 0,7% 0,7% 0,4% 0,5% 0,4% 57 9
2 [Hinterm Hagen Nord 2.180 3,0% 3,0% 0,6% 2,2% 0,5% 126 19
3 10 Ost
4 |Hinterm Hagen Std 2.460 2,8% 2,8% 0,6% 2,1% 0,6% 143 22
KP2 Strale Prognose Null 2035
DTV SV-Anteil
Arm M M
[Kfz/24h] [SV >3 51] Pt1 P2 Pn1 Pn2 t n
1 0 West
2 [Rohrkamp Nord 1.560 2,1% 2,1% 0,0% 1,5% 0,0% 90 14
3 Nottengartenweg Ost 870 0,2% 0,2% 0,2% 0,1% 0,2% 50 8
4 |Rohrkamp Sud 1.760 1,7% 1,8% 0,1% 1,3% 0,1% 102 16
KP3 StraBle Prognose Null 2035
DTV SV-Anteil
Arm M M
[Kfz/24h] [SV >3,5t] Pu Pt Pn1 Pn2 t n
1 |Seppenrader StraRRe West 13.440 5,6% 3,0% 3,0% 2,3% 2,3% 780 119
2 [Rohrkamp Nord 1.910 0,9% 0,6% 0,4% 0,5% 0,3% 111 17
3 [Seppenrader Strale Ost 13.240 5,6% 3,0% 3,0% 2,3% 2,3% 769 117
4 [LindenstraBe Std 2.010 1,3% 1,2% 0,5% 0,9% 0,5% 116 18
KP4 Strale Prognose Null 2035
DTV SV-Anteil
Arm M M
[Kfz/24h] [SV >3 51] Pu Ptz Pn1 Pn2 t n
1 [Nottengartenweg West
2 |0 Nord
3 |Nottengartenweg Ost
4 |ErschlieBung Neubau Sud

Stand 17.01.2024



VU Nottengartenweg-Siid

Ingenieurgesellschaft nts mbH

nts

Ingenieurgesellschaft

KP1 Strale Prognose Plan 2035
DTV SV-Anteil
Arm M M
[Kfz/24h] [SV >3,5t] Pu Pt Pn1 Pn2 t n
1 Nottengartenweg West 1.200 1,2% 1,2% 0,9% 0,5% 0,3% 70 10
2 [Hinterm Hagen Nord 2.280 3,0% 3,0% 0,7% 2,2% 0,5% 132 20
3 10 Ost
4 |Hinterm Hagen Std 2.590 2,8% 2,8% 0,8% 2,0% 0,6% 150 23
KP2 StraBle Prognose Plan 2035
DTV SV-Anteil
Arm M M
[Kfz/24h] [SV >3 51] Pt1 P2 Pn1 Pn2 t n
1 0 West
2 [Rohrkamp Nord 1.570 2,0% 2,1% 0,0% 1,5% 0,0% 91 14
3 Nottengartenweg Ost 970 0,5% 0,5% 0,5% 0,1% 0,2% 56 8
4 |Rohrkamp Sud 1.850 1,8% 1,9% 0,3% 1,3% 0,1% 107 16
KP3 StraBle Prognose Plan 2035
DTV SV-Anteil
Arm M M
[Kfz/24h] [SV >3,5t] Pt1 Pt2 Pn1 Pn2 t n
1 |Seppenrader StraRRe West 13.480 5,6% 3,0% 3,0% 2,2% 2,3% 782 119
2 [Rohrkamp Nord 2.000 1,0% 0,8% 0,5% 0,5% 0,3% 116 18
3 [Seppenrader StralRe Ost 13.280 5,6% 3,0% 3,0% 2,3% 2,3% 771 118
4 [LindenstraBe Std 2.030 1,3% 1,2% 0,5% 0,9% 0,5% 117 18
KP4 Strale Prognose Plan 2035
DTV SV-Anteil
Arm M M
[Kfz/24h] [SV >3 51] Pu Ptz Pn1 Pn2 t n
1 Nottengartenweg West 100 3,3% 3,5% 3,3% 0,0% 0,0% 6 1
2 |0 Nord
3 Nottengartenweg Ost 150 3,3% 3,5% 3,3% 0,0% 0,0% 9
4 |ErschlieBung Neubau Sud 250 3,3% 3,5% 3,3% 0,0% 0,0% 15

Stand 17.01.2024



	1. V.1_VU_Lüdinghausen_Nottengartenweg-Süd_2024-01-23
	1. Ausgangssituation
	2. Aufgabenstellung
	3. Verkehrsdaten
	4. Prognose-Null 2035
	5. Verkehrserzeugung durch das Vorhaben
	6. Prognose-Plan 2035
	7. Leistungsfähigkeit
	8. Handlungsempfehlungen nachhaltige Mobilität
	8.1. Serviceangebote und Dienstleistungen
	8.2. Infrastruktur
	9. Prüfung der Querschnittsbreiten, Querungsbedingungen & Linksabbiegestreifen
	10. Fazit
	11. Abkürzungsverzeichnis
	12. Literaturverzeichnis

	2. Anlagen_Zusammengefügt
	Anlagen_Zusammengefügt
	1_KP 1_Knotenstrombelastungsplan_HBS
	2_KP 2_Knotenstrombelastungsplan_HBS
	3_0KP 3_Knotenstrombelastungspläne
	3_1KP 3 Analyse 2023 MS
	3_2KP 3 Analyse 2023 AS
	3_3KP 3 Prognose Null 2035 MS
	3_4KP 3 Prognose Null 2035 AS
	3_5KP 3 Prognose Plan 2035 MS
	3_6KP 3 Prognose Plan 2035 AS
	4_Knotenstrombelastungspläne_HBS

	LM1
	LM2
	LM3


